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Falsche Vertagungsgerüchte .
Înformation nnferer Berliner Redaktion.?

O Berlin , 10. April . Mangel an politischem Stoff hat schon
viele Erfindungen gezeitigt . Ist der Erfinder einigermaßen
geschickt zu Werke gegangen, so finden seine Erzählungen in
Kreisen , die aus den Werdegang der Politik nicht besonders zu
achten pflegen, leicht Glauben . Ist der Erfinder aber zugleich
Herausgeber einer in offiziösem Geruch stehenden Korrespon¬
denz , so findet er zuweilen sogar Glauben bei Zeitungen , die

sonst über ein zutreffendes politisches Augenmaß verfügen . So

hat denn jüngst ein Offiziosus herausgerechnet , daß die Wrhr -

, «d Deckungsuorlage, die dem Reichstag beim Wiederzusammen¬
tritt nach de» Osterferien zugehen wird , bis zum Beginn des

Hochsommer« nicht mehr erledigt werden könnte, es werde daher
der Plan erwogen, im Reichstage «ur die erste Lesung der Ent¬

würfe vornehmen zu lasten und diese dann einer Kommiffion zu
überweisen, die « ährend des Sommers zu fitzen und mit den

Regiersngskommiffären die nötigen Vereinbarungen zu treffen
haben werde . Im Herbst sollte dann der Reichstag erst die

zweite und di« dritte Lesung vornehmen .
Zu Sommerkommiflionen hat man ja wiederholt gegriffen ,

wenn es sich um « ertschichtige Gesetzgebungswerle handelte , die

während der regelmäßigen Sestionsdauer in den Kommistionen
nicht zu Ende durchberaten werden könnten . Aber bei den

Wehr- und Deckuugsoorlage« handelt es sich nicht um sachlich
schwierige Gebiete , sodatz die Kommission erst eine übermäßig
umständliche und verzwickte Vorarbeit zu leisten hätte , sondern
«m einige « Mtärisch«. maritime und finauzielle Reihenexempel,
die wahrscheinlich nicht viel Kopfzerbrechen » fordern werden .
Es ist anzunehmen , daß die Marinevorlage in der Kommission
die geringsten Schwierigkeit« bieten wird . Eine längere Er¬

örterung wird stch voraussichtlich an die Heeresvorlage knüpfen.

F» n» wird die Decknngsfiage dann wohl noch längere Zeit be¬

anspruchen . sie dürfte indesten in ein» Woche zur erledigen -ein.
Es ist also nicht anzu«ehm« l. warum die Entscheidung bis zum
herbst vertagt werden sollte. Zn sonst gut unterrichteten par¬
lamentarischen Kreisen , die wir während d» Ostertage zu spre¬

chen Gelegenheit hatten , rechnet man jedenfalls nicht ernstlich
« it solchen vertagungsabfichten . Im übrigen wäre auch die

Reichsregierung mit einer Verschleppung der Entscheidungen
bis zum Herbst nicht einverstanden . Leider hat sich ja die ganze

gesetzgeberische Aktion schon soweit hinausgezögert , daß man be¬

reits von einem Abflauen d« Stimmung für die Wehrvorlage

stnechen kann . ^ „
Leber den augenblicklichen Stand der Decknngsfrage rm

Bundesrat hören wir , daß die Bundesratsausschüste noch in

Vieser Woche zasammentrete « werden , um die übriggebliebe¬
ne» Meinungsverschiedenheiten über das Ausmaß der an

die Brenn » zu gewährenden Vergünstigungen avszugleiche«.
Der Bundesrat selbst wird am nächste« Montag dann end¬

gültigen Beschloß fasten. Die Vorlage « können also vielleicht
schon am 18. d. M . beim Wiederzusammentritt des Reichs¬
tags zur Verteilung gelangen . Eine Vorlage , nämlich die

~
Das rote Huch .

Einem Erlebnis nach» zählt von Horst Bodem» .

(Schluß .) Nachdruck verb .

Alle Augenblicke stand in der Zeitung , daß Zigeuner auf¬

gegriffen und nach Stolp ins Untersuchungsgefängnis gebracht
worden seien.

Auch in Berlin fand eine große Zahl von Verhaftungen
stuft.

Bi« Wochen nach der Festnahme der Witwe Hastng sprach
ich bei dem Staatsanwalt Remke in Stolp vor . Der rang

verzweifelt die Hände.
„Diesen Wirrwarr auseinander zu knoten , geht über zehn

Menschenkräste ! Ja , wisten Sie eigentlich , was das rote Tuch
in Ihrem Walde zu bedeuten hatte ?"

„Keinen Schimm» Hab' ich ! "

. „Also, das war «in Zeichen, daß für die Zigeuner Geld
bereit lag . Wenn die Häfing sich nicht traute , die Gegenstände
obzufchätzen, besonders die Edelsteine , schickte sie sie nach Ber¬
lin und dort stellten ihre Kinder den Wert fest. Man muß
-s ihnen lasten, sie zahlten „reell" die Hälfte des Wertes , also
mehr als die Diebe bei einem Pfandleiher bekommen hätten ,
ganz abgesehen, daß sie bei solchen Praktiken bald erwischt
morden wären . Aber denken Eie . wir haben bis heute raus -

gekriegt , wo die Hehler ihre bedeutenden Gewinne deponiert
haben? Bis jetzt ist alle Mühe vergeblich gewesen, und die

Pwzehfuhrung wird dem Staate enorme Summen kosten ?
Das wenige, was bei Kaufleuten , im Berliner Geschäfte und
bei der Witwe Hästng gefunden worden ist, samt deren An¬
wesen , deckt die Kosten noch nicht halb ."

Ich fragte , wie es denn eigentlich mit der ausgeschriebe¬
nen Belohnung von 500 Mark stände.

über Aenderungen der Bestimmungen über den Durchschnitts-
brand , hat der Bundesrat bereits genehmigt . Diese Vorlage
hängt ebenfalls mit der Aufhebung d« Liebesgabe zusam¬
men . Im Reichstage wird den Fraktionen Zeit zur Stel¬
lungnahme gelasten werden müsten , bevor die Vorlagen zur
erste« Lesung gestellt werden . Man hofft dann mit achttägi -

g« Eeneraldebatte alle Vorlagen zusammen bis zur Kom-
« istionsverweisung zu bringen . Wenn dann die Kommistio¬
nen sofort beginnen , könnte d» Reichstag selbst wohl schon
bis Pfingsten zur Beschlußfastung kommen. Andernfalls wird
er eben nach Pfingsten noch einmal Zusammenkommen müs¬
sen . Wenn et sich in die Etatsberatung so weiter vertieft ,
wie vor Ostern , so wird er freilich mit feinem Arbeitspensum
vor Ende Juni nicht fertig werden . An eine Vertagung der
Wehrvorlagen zum Herbst aber denkt vorläufig niemand , am
wenigsten die Reichsregierung.

Parteipolitisches .
Die badischen Delegierte « znm Ratiomallibe -

ralen Bertretertag .
% Karlsruhe, 10. April. Die offizielle „Badische National !.

Corr .
" schreibt : Wie schon durch die Presse bekcnntgegeben

wurde , findet am 12 . Mai d. I . ein außerordnitlicher Bertreter¬
tag der nationalliberal «« Partei Deutschlands in Berlin statt .
Bei der Wichtigkeit dieser Tagung ist es notwendig , daß die
irdische Rationalliberal « Landespartei durch sämtliche ihr
satzungsgemäß zustehenden Delegierten in Berlin »» treten ist.
De« badischen Landesorganisationen steht das Recht zu , ins¬
gesamt 96 Vertreter nach Berlin zu entsenden. Von diesen sind
38 von den Organisationen der Reichstagswahlkrsise zu wäh -
len , und zwar von jedem badischen Wahlkreis wie folgt :
1 . Reichstagswahlkreis : 5 Vertreter, ' 2. : 4 ; 3 . : 4 ; 4 . : 4 ; 5 . : 4 ;
6 . : 4 ; 7 . : 4 : 8 . : 3 ; 9! : 5 ; 10. : 4 ; 11 . : 5 ; 12 . : 5 ; 13 . : 4 ; 14, : 3 .
Zu diesen gewählten Vertretern kommen die nationalliberalen
Mitglieder der Ersten und Zweitem badischen Kammern , die
badischen Rcichstagsabgeordneten und die badischen Mitglied »
des Zentralvorstandes hinzu . Die Rundschreiben des General¬
sekretariats an die Vorstände der Wahlkreise und Bezirks¬
organisationen zwecks Voryahme der Vertreterwahlen gelangen
in diesen Tagen zur Versendung. Die Organisationen werden
auch auf diesem Wege gebeten, dem in den Rundschreiben ge¬
stellten Ersuchen mit kürzlichster Beschleunigung nachzukommen,
damit die Vorbereitungen zum Besuch der Berliner Tagung in
kürzester Frist vollendet werden. Nach Abschluß der Wahlen
wird die Liste der badischen Vertreter für den Berliner Ver -
tretertag veröffentlicht. Ob und wo — bejahendenfalls — in
Berlin eine besondere Sitzung der Badener stattfindet , wird
gleichfalls später bekannt gegeben .

Die sächsischen Ratioualliherale «.
!— Dresden , 9. April . Die Vorstände d» natiouallibe -

ralen vereine der drei ersten sächsischen Reichstagswahlkreis «
haben einstimmig Baffermann als dem bewährten Führer
ihr volles Vertrauen ausgesprochen und ersuchen ihn , die
Führung unter allen Umständen zu behalten . Es wurde ein¬
stimmig die schleunigste Berufung des sächsischen Landesaus -
schustes gefordert . In diesem wird es wohl zu einer heftigen
Auseinandersetzung kommen , denn die weit überwiegende

„Die kann ausbezahlt werden .
" meinte der Staatsanwalt

lachend . „Sie haben Anspruch darauf , Ihr Inspektor und
auch wohl der Wachtmeister, der doch auf den Gedanken gekom¬
men ist , durch Schrtftenvergleich den Täter festzustellen. Neh¬
men Sie das Geld mit , bringen Sie eine Einigung zustande
und schicken Sie mir die Quittung ein."

Ich verzichtete , Meißner war mit der Hälfte zufrieden ,
die andere erhielt der Wachtmeister. Da stürmte mir der
Schulze das Haus , er wolle auch was „von ab" haben . Aber
da kam der alte Borchardt bei den beiden , die sich bereits das
Geld ehrlich geteilt hatten , an die Rechten. Nur einen „Frei¬
trunk" erreichte er . Der fiel allerdings danach aus .

* *
Geschlagene zwei Jahre dauerte es , bis der Termin zur

Hauptverhandlung angesetzt werden konnte. Einen solchen
Prozeß hatte Stolp noch nicht erlebt ! Hundertdrei Menschen
saßen auf der Anklagebank und hundertsiebenundachtzig Zeu¬
gen und sieben Sachverständige waren geladen . Fast sechs
Wochen zogen sich die Verhandlungen hin . Die besten An¬
wälte hatten sich die Angeklagten kommen lasten : woher das
Geld dazu stammte, hatte sich nicht feststellen lasten , alle be¬
haupteten . arm wie Kirchenmäuse zu sein.

Unter den Zeugen waren viele Kaufleute , die von der
Witwe Hästng Waren gekauft oder in Kommission iibernom -
men hatten , die machten lange Gesichter . Eewist . sto hatten
sich über die billigen Preise gewundert , aber die beiden Sach¬
verständigen sagten aus , daß man den Leuten keine Schuld
beimesten könne . Sie bewiesen das an dem Stand der Gold -
und Silberpreise . Raffiniert hatten die Hehler gerade so
viel verlangt , daß ihnen bei reeller Berechnung ein ganz
winziger Verdienst blieb , so winzig , daß allerdings selbst ein
Großbetrieb bei denk Risiko und den Schwankungen auf dem
Markte nicht auf die Dauer dabei hätte bestehen können.
Ab« darüber stch den Kopf zu zerbrechen , sei nicht Sache d»

Mehrheit d« Mitglieder der nalioaalliberalen Landesorga -
nisation Sachsens ist mit dem Verhalten einer Anzahl ihrer
Vertreter im Zenttalvorstand und geschästsführenden Aus¬
schuß der nationalliberalen Partei sehr wenig einverstanden
und wird von ihnen Rechenschaft fordern . Bekanntlich Hst
der sächsische Laudesausschuß Basierman « einstimmig ei» ver -
ttaucnsootum » teilt , während im Zenttalvorstand ein Drit¬
tel der sächsischen Berttet « gegen ihn stimmtt . (Frkf . Ztg .)

Die bayerische « Konservative «.
es Nürnberg , 9. April . Der heutige Parteitag der

deutsch-konservativen Partei Bayerns nahm am Schluffe sei¬
ner Verhandlungen eine umfangreiche Resolnttan an , in der
u . a . das neue Ministerin « Hertling «»arm begrüßt wird ,
da sein Programm im wesentlichen den konservative« Ziele «
entspreche. In einer zweiten Entschließung wird die Bereit¬
willigkeit ausgedrückt, mit der konservativen Bereinigung y»d
anderen konservativen Elementen in Bayern in Berhandlnn -
ge« zu treten zwecks Bildung einer neuen konservative« Lan¬
despartei . Zur Verfolgung dieser Sache wnrde ein drei¬
gliedriger Ausschuß gewählt .

Tages -Rurrdfchärr .
Deutsches Reich .

— Dresden , 9. April . Die hier heute eröffnet« Zahresoech»« »«-
lung des Verbandes akademisch gebildeter Lehrer Dentschlands ist
aus allen Teilen des Reiches sehr stark besncht. Die Verhandlungen
Erstrecken sich lediglich auf Fachschulfragen und Standesangelegen -
Hyjten.

hd München , 9 . April . Der bayrische Zentrumsabgeordnet «
Oekonomierat Josef Aichbichler , der dem Reichstag von 1884 bis 1868
als Vertreter für Wasserburg und später für Ingolstadt angehörte , ist
87 Jahre alt in Wolnzach nach längerem Leiden gestorben. Auch her
bayrischen Abgeordnetenkammer und deren Direktorium hat er lange
Jahre hindurch angehört .

Dar Weltpennyport ».
= Berlin , 9 . April . Auf Beschluß seines Direktoriums ist der

Hansa-Bund in eine Agitation zu Gunsten des Wektpeunyporto « ein -
getretcn . Der Appell des Hansa-Bundes an die wirtschaftlichen
Vereine und Verbände Deutschlands, stch ferner Aktion anzufchließe«,
hat schon in den ersten 14 Tagen einen geradezu überraschend große«
Widerhall gefunden. Gegen 250 Seteine t :?d> Verbände haben sich
dem Vorgehen des. Hansa-Bundes , bereits angeschlossen und ihn er¬
mächtigt , in ihrem Warnen eine Petition um Einführung des Welt -
pennyportos an den Reichstag zu richten. Diese jetzt zur Absendung
gelangende Petition bittet den Reichstag, die Retchsregiernng zu
ersuchen:

a) geeignete Maßnahmen zur Durchführung eines einheiüichen
Portos von 16 Centimes (des sogenannten Melt -Pennyportos ) Mr
Briefe des internationalen Verkehrs auf dem bevorstehenden nächsten
Weltkongreß zu Madrid im Frühling 1918 einzuleiten ,

b) einstweilen aber durch baldmöglichen Abschluß neuer Post -
oereinsabkommen auf einer solchen Porto -Grundlage mit allen dazu
geneigten Ländern , insbesondere mit den Nachbarstaaten , die 8 » -
wirklichung dieser Weltporto -Resorm vorzubereiten und zu er¬
leichtern ,

c) möglichst unverzüglich Schritte zu tun , um ein b« atti §es
Portoabkommen mit der Schweiz zu treffen.

In der Begründung weist der Honsa -Dund darauf hin , daß auch
der Deutsche Handelstag schon 1907 sich für die Einführung des Wekt-

Kaufleute gewesen , sie hätten sicherlich in Mtem Glauben ge¬
handelt . Und den Hehlern sei natürlich , trotz der lange «
Zahlungsfristen , die sie gewährt , ein glänzender Verdienst
übrig geblieben, weil sie Edelsteine und Metalle nur für
fünfzig Prozent des wirklichen Wertes „erworben " hätte « .

Da hatten die Kaufleute aufgeatmet.
Die Angeklagten , unterstützt von ihren Anwälte « , wer¬

ten sich verzweifelt ihrer Haut , die Geschworenen wurden un¬
williger von Tag zu Tag . Bald wurde eine Gruppe vorge --
nommen wegen Hehlerei , eine andere wegen schweren E«n-.
bruchs, eine dritte wegen Brandstiftung .

Zehn Tage wurde verhandelt , bevor die « sie» Zeuge «
aufgernfen wurden . Die waren Meißner , d» Wachtmeister
und ich . . .

Die Ernte war geborgen, wir wnrden vorläufig entlaßen ,
ich aber blieb und machte von meinem Rechte Gebrauch,
der Zeugenbank aus den Prozeß sich weiter abspielen zu sehe« .

Und das war sehr intereffant ! Manchmal brach ein
Spektakel los , den der Vorsitzende nur mit Hilfe der zehn inr
Saale anwesenden Schutzleute bändigen konnte . . .

Als einer der letzten Zeugen betrat unser Pfarrer
Saal . Ein gellender Schrei , Frau Häsing , deren Haar ga«K
erbleicht war , fiel in Ohnmacht . Ich glaub ' auch heute »roch»
daß es Theaterspielerei gewesen ist.

Unser gutmütiger , alter Seelsorger versuchte »ach Mop -»
lichkeit die Frau zu entlasten. Sich selber trösteird, fügt« eo
unter anderem : ,

„Sie hat ja wohl immer schwere Gewiffensbiffe gehabt ,
daher ihr eifriger Kirchenbesuch. Und wo es galt , Rot gm
lindern , da war ste gleich bei der Hand und spendete reichlich!
Es war wohl Schwachheit , die sie hinderte , mit diesem
haften Leben zu brechen !" . . .

Der Staatsanwalt Remle beleuchtete iu feinem PlädoPvc
farkchtijch diese „Schwäche"» er schilderte den Geschworene* .
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pennyportos ausgesprochen hat , und daß schon die Hälfte aller Aus¬
ländsbriefe der Erde die billige inländische Taxe für einen einfachen
Brief bezahlt , anstatt des zwei bis dreieinhalb mal so teuren Welt -
portosatzes. Es liegt im Interesse unseres gewerblichen Lebens,wenn alle am Verkehr Beteiligten das Vorgehen des Hansabundes
nachdrücklich unterstützen.

Frankreich.
Frankreichs fürstliche Pensionäre .

# Paris , 10. April . (Priv .) Die Zahl der von Frankreich ab¬
gesetzten und pensionierten Potentaten hat sich um einen vermehrt .Es ist der gefürchtete Sultan von Wadai , Mohammet Saleh , der be¬
kannter ist unter seinem Uebernamen Dudmurah , der Löwe von
Murah . Er hat sich dem Obersten Largeau unterworfen , der als
Rächer des gefallenen Obersten Moll nach Wadai geschickt wurde . Dud-
murcch hat sich gutwillig in der franzöfischen Festung Fort Lamp
internieren lassen, wo er eine Pension von 12 000 Franken zu ver¬
zehren hat . Diese Summe ist gering , wenn man sie mit anderen Ge¬
hältern dieser Art vergleicht und Dudmurah wird ohne Zweifel bald
ein« Aufbesserung verlangen .

Am besten situiert ist der im Jahre 1887 entthronte König Ham
Rghi von Anna « . Er lebt noch immer in Algerien , wo er eine
Rente von 80 000 Franken verzehrt . Einer seiner Nachfolger, Than
Thai , der abgesetzt worden war , weil er verrückt wurde und unmensch¬
liche Grausamkeiten beging , lebt in der Umgebung von Saigon von
einer Rente von 30 000 Franken . Die seit 1897 entthronte Königin
Ranavalo von Madagaskar lebt seit 1899 in Algerien und empfing
zuerst eine Pension von 25 000 Franken . Durch rastlose Petitionen
schlug sie aber bald eine Verdoppelung heraus und in seiner Gut¬
mütigkeit hat ihr der französische Staat auch noch eine Zulage von
2000 Franken für die Erziehung ihrer Nichte in Versailles bewilligt .
Ihr ehemaliger Nachbar Said Ali , Exsultan der großen Nomore , be¬
zieht 17 000 Franken .

Die Herrscherin der winzigen Insel Moheli , Salima Maschimba,
bezieht 3000 Franken und hat einen Gendarmen geheiratet , der auch
seine kleine Pension hat und mit dem sie in Frankreich lebt . König
Behanfin von Dahomay , der in Westindien starb , hat seinen Kindern
seine Rente nicht hinterlassen können. So kommt es, daß einer seiner
Söhne auf den Pariser Straßen bei vornehmen Empfängen die
Wagenschläge öffnet . Die allerneueste Unterwerfung ist die des
Sultans Md Aida von Tdrar , den Oberst Pater , aus Mauretanien
nach Saint -Louis gebracht hat .

Portugal «
Die religiösen Unruhe «.

D .K . Lissabon, 9. April . Aus Portugal werden neue religiöse
Unruhe» gemeldet. Die Regierung hat sich entschließen müssen , einen
besonderen Kommissär nach Chamusca zu schicken , um dort an Ort
und Stelle zu untersuchen, was die Gründe gewesen find , die zu dem
lleberfall auf eine religiöse Prozession führten . Bei dem Kampf
wurde ein Mann getötet und mehrere andere wurden so schwer ver¬
wundet , daß sie in dgs Hospital gebracht werden mußten . Es wird
erklärt , daß wenn man schnell genug , das heißt nach den ersten Un¬
ruhen , Truppen dorthin geschickt hätte , dieses nicht vorgekommen
wäre . Soweit bisher festgestellt werden konnte, liegt ein Teil der
Schuld an den Katholiken selbst, die die Prozession inszenierten , denn
die Behörden hatten in Anbetracht der Gefahr ausdrücklich verboten ,
daß irgend welche religiöse Prozessionen abgehalte « werden sollten.
Und als die Katholiken sich damit nicht zufrieden geben wollten und
erklärten , sie würden den Befehl mißachten, da ließen die Behörden
die Kirchen zuschließe «. lleber dreitausend Katholiken versammelten
sich vor der Kirche und nachdem einige Reden gehalten worden waren ,
stürmte« sie eins der Gotteshäuser , brachen die Türen auf und holten
die Heiligenbilder aus der Kirche heraus und hielten die Prozession ab .
Das gab zweifellos den Anlaß zu den Unruhen , die zu einem regel¬
rechten Angriff auf die Prozession führten . Auf der anderen Seite
w- rd der außerordentliche Mut bewundert , den die Katholiken an
diesem Tage bewiesen, denn sie hielten die Prozession ab und erreich¬
ten auch ihr Ziel , trotzdem die Bomben in die Prozession hinein ge¬
worfen wurden , und außerdem die Angreifer unaufhörlich auf sie
schosse«. Es sind viele Verhaftungen jetzt auf Befehl der Regierung
»orgenommen worden , und allen Leuten , die einen Anteil an den
Unruhen genommen haben, soll der Prozeß gemacht werden.

Amerika.
Der Schiffahrtstruft .

— Washington . 9. April . (Tel .) Die Kommission für die Han¬
delsmarine hat ihren Vorsitzenden beauftragt , bei den amerikanischen
Gesandtschaften und Konsulaten in Europa Erhebungen über Pools ,
Abkommen und Kartell « der fremden Dampfschiffahrtsgesellschaften
zu veranstalten , als Vorbereitung zu der Untersuchung gegen den
Schiffahrtstruft , die das Rrpräsentantenhaus vor kurzem ge¬
nehmigt hat .

Zum Schiedsgerichtsvertrag mit England .
,DX Rewqork . 9 . April . (Priv .) Der Korrespondent der

„Morning Post" in Washington sagt . Präsident Taft habe
durchaus nicht die Hoffnung aufgegeLen , datz Großbritannien
schließlich doch noch den sehr veränderten Schiedsgerichtsvertrag
mit den Bereinigten Staate « annehmen werde , er sei der An¬
sicht, daß dieser Vertrag besser und weitergehend sei als der, der

wie bestimmt und frech
'
ihm diese Frau bei der Haussuchung

gegenübergestanden , und die Geschworenen , meistens größere
und kleinere Gutsbesitzer , fromme Menschen , die alle mehr
oder weniger unter der Zigeunerplage zu leiden gehabt hat¬
ten, wurden wütend über , die Heuchelei dieser Frau und woll¬
ten von „Milderungsgründen" nichts wissen , es hagelte lang¬
jährige Gefängnis- und Zuchthausstrafen auf die Angeklag¬
ten herab .

* » *
Nur selten läßt sich noch ein Zigeunertrupp in unserem

Dorfe sehen und kein rotes Tuch hängt mehr in meinem
Walde.

Das Anwesen der Witwe Häsing bat der nachgeborene
Sohn eines größeren Eigentümers für den Spottpreis von
fünfundzwanzigtausend Mark Anzahlung erstanden . Er wird
sein gutes Auskommen haben. Mir war es zuerst unter den¬
selben Bedingungen angeboten; ich habe lange geschwankt, ob
ich das gute Geschäft nicht machen sollte , aber schließlich habe
ich darauf verzichtet . Ich konnte es nicht mit meinem Ge¬
wissen in Einklang bringen, denn ich war 's doch zum guten
Teile mit gewesen , der den Stein ins Rollen gebracht hatte.

Unser alter Pfarrer kränkelte dahin. Es nagte ihm am
Herzen, daß er sich von der , die er immer für die beste Chri¬
stin im Dorfe gehalten hatte, so hatte täuschen lassen. Nach
einem Jahre gaben wir ihm das letzte Geleite . Als Patron
der Kirche wählte ich seinen ältesten Sohn , der die Leute im
Dorfe alle von Jugend auf kennt und so seinen Pflichten am
besten Nachkommen kann, zum Pfarrer .

Kleine Zeitung .
otz. Das älteste Papiergeld . Die ersten Anfänge von Papiergeld ,das nach Goethe eigentlich eine Erfindung des Teufels ist, finden sichim alten Karthago nach Beendigung des zweiten panischen Krieges .

Luch in China wurde unter der Regierung des großen Kaiser » Schiho-

gegenwärtrg in Kraft ist . Der Präsident habe verschiedentlich
privatim mit depr britischen Botschafter darüber verhandelt,aber er habe nicht die Absicht, offiziell einzugreifen, bis er
mit Mr. Knox verhandelt hat, der erst am 20. d. M . von seiner
mittelamerikanischen Reise nach Washington zurückkehrt .

Judie ».
— Kalkutta , 8. April . Der Emir von Afghanistan hat einen

Nachrichtendienst eingerichtet. Mitglieder des Dienstes sollen Persien ,Indien und die Türkei bereisen . Nasr Ullah Khan , der älteste Bru¬
der des Emirs , verhandelt über die Einverleibung gewisser Lände¬
reien der Mohmands in der Nähe von Asm « in Afghanistan .

Kadifche Chronik.
% Pforzheim, 9. April . Der 42jährige Goldarbeiter

K. Dahlinger machte seinem Leben freiwillig ein Ende, weil
er infolge langjähriger Krankheit nicht mehr imstande war,sein Brot zu verdienen .

& Pforzheim, 9 . April . Wegen einer Reihe schwerer Dieb¬
stähle wurde der 17 Jahre alte Goldarbeiterlehrling Keck ver¬
haftet. Er hatte in der Zeit vom Juli 1911 bis zum April d . Js .
im Geschäfte seines Prinzipals unter Anwendung falscher
Schlüssel Ringe , Edelsteine, Platin , Ohrringe und Gold in er¬
heblichem Werte entwendet und diese Gegenstände in Pfandhäu¬
sern versetzt. — Gestern früh brannte in Wimsheim das Wohn¬
haus des Steinhauers E . Klingel vollständig nieder. Durch die¬
sen Vrandfall ist Klingel besonders hart betroffen, denn er hat
sieben meist noch kleine Kinder und verlor erst vor 8 Tagen feine
Frau durch den Tod .

A Bruchsal , 9. April . In der letzten Woche machte ein hie¬
siger Monteur in seinem Keller einen unheimliche « Fund. Der
oft längere Zeit geschäftlich von hier abwesende Monteur, war
auf die Osterzeit nach Hause zurückgekehrt und wollte im Keller
zur Vornahme einer Reparatur aus einer Kiste das nötige
Werkzeug holen . Als er die Kiste öffnete, kam ihm ein wider¬
licher Geruch entgegen . Bei näherem Nachforfchen fand er in
der Kiste die schon stark in Verwesung übergegangene Leiche
eines etwa zwei Monate alten Kindes. Die auf Anzeige sofort
eingeleitete Untersuchung ergab , daß das Kind von der Frau
des Monteurs heimlich geboren und im Keller in der Werkzeug¬
kiste versteckt worden war. Die Frau befindet sich schon seit eini¬
ger Zeit wegen verschiedener Betrügereien und anderer Straf¬
taten in Untersuchungshaft .

!- ' Mannheim, 9 . April . Ein hiesiger 38 Jahre alter
Kaufmann stürzte sich aus noch unbekannter Ursache am
Karfreitag-Morgen aus dem vierten Stock seiner Wohnungin der Schwanthalerstraßein Frankfurt und blieb mit einem
Beinbruch , schweren iuuere« Berletzuugen und einer schweren
Gehirnerschütterung aus der Straße liegen . — Die 14%
Jahre alte Kontoristin Maria Rorheimer aus Ludwigshafen
stürzte sich am 3 . März d. I . von der Rheindrücke in den
Rhein und ertrank. Die Leiche wurde gestern nachmittagbei Worms geländet.

X Schwetzingen , 9 . April . Ein Autounfall ereignete sichbei der Hachenburg. Beim Nehmen einer starken Steigung gingdas Auto eines Kommerzienrats aus Frankental rückwärts nnd
drückte ein Dienstmädchen derart gegen ein Haus, datz das Mäd¬
chen bedenkliche Verletzungen davontrug.

A Reilingen (A. Schwetzingen ) , 9. April . Hier kam es zwi¬
schen einem Soldaten und einem Zivilisten zu Streitigkeiten,wobei der Soldat von seinem Seitengewehr Gebrauch machte.

Heidelberg , 8. April . Der Verein Eenesnngsfürsorge —
Eroßherzog Friedrich -Jubiläumsspende — hat seinen Jahresbericht
für das Jahr 1911 herausgegeben . Nach diesem Berichte zeigt sicheine erhebliche Zunahme der Anmeldungen . Diese betrugen : InRohrbach 690 gegen 625, in Tretenhof 677 gegen 575, zusammen 1367
gegen 1200 im Jahre 1910 . Die Zahl der Verpflegten betrug in
Rohrbach 666, in Tretenhof 624, zusammen 1229 gegen 1087 und die
Derpflegungstage 36 384 gegen 31 679 '

. .i Jahre 1910. Der Mitglie¬derstand am Ende des Jahres betrug 1812 . Die Jahresbeiträge be¬
liefen sich auf 17 062 Mark . Der Andrang zum Genesungsheim Tre¬
tenhof war während der Sommermonate so groß, daß demselben trotzder Inbetriebnahme des Neubaues nicht genügt werden konnte. Inden Wintermonaten war dagegen trotz der seit Jahren durch Winter -kuren erzielten günstigen Erfolge der Besuch bedeutend geringer . Es
sei daher im Interesse der zur Aufnahme in die Genesungsheime
Geeigneten , sowie der Krankenkassen auch hier nochmals auf den
hohen Wert der Winterkuren hingewiesen , der von ärztlicher Seiteimmer mehr betont wird .

□ Wertheim. 9 . April . In diesem Monat sind es 25 Jahre,daß Herr Oberlehrer W. Baumeister an der hiesigen Volksschulewirkt . Aus diesem Anlasse wird die Bezirkskonferenz der Leh¬rer eine Festkonferenz hier abhalten, in deren Mittelpunkt musi¬
kalische Darbietungen stehen werden .
angti (255—205 vor Christi Geburt ) in beschränktem Umfange eineArt von Papiergeld eingeführt , das den deutschen Reichsschatzanwei¬sungen insofern ähnelt , als dabei die Verzinslichkeit der Noten aus¬
gesprochen war . Für Europa dagegen wird die Einführung des Pa¬piergeldes im allgemeinen wohl in den Anfang des 18. Jahrhundertsverlegt und zwar in die Zeit , als Frankreich die von dem SchottenLaw gegründete Eeneralbank in eine Staatsbank verwandelte , dieim Mai 1720 elend verkrachte, nachdem man weit über 3 Milliarden
Franken Banknoten in Umlauf gesetzt und den Besitz von Metallgeldverboten hatte . In Wahrheit stammt jedoch , wie Professor RodriguezMurga vor kurzem nachgewiesen hat die Einführung des Papiergeldesin Europa aus dem Jahre 1482 . In diesem Jahre , als die Herr¬
schaft der Mauren in Granada unter Mulei Abul Hasan schon schwerbedroht war , gelang es den Spaniern , ihnen die alte Feste Alhama ,die durch Eeibels Lebersetzung der spanischen Ballade „Ay de mi Al¬
hama " auch in der deutschen Ltt , ratur bekannt geworden lst , samt
ihren einträglichen Schwefelbäoern zu entreißen . Dir Mauren -nachten
jedoch die größten Anstrengungen , um sich des wertvollen Platzesder Nasridendynastie jährlich mehr als 500 000 Dukaten Reinertragabgeworfen haben soll, wieder zu bemächtigen . Der Gouverneur und
Festungskommandant von Alhama , Don Jnigo Lopez de Mendoza ,Graf von Cendilla , den das Königspaar Ferdinand und Jsabella sehr
zur Unzeit nicht mit den erforderlichen Geldmitteln unterstützte, sah
sich durch den Ausbruch einer Meuterei unter der Besatzung der
Festung bedroht , die seit Monaten ihren Sold nicht mehr voll und
regelmäßig ausgezahlt erhalten hatten . In dieser Not griff er zudem Auskunftsmittel , mit laufenden Nummern versehene Papier¬
zettel auf einer Seite mit Wertangabe und auf der anderen Seite
mit seiner Unterschrift zu versehen und unter Androhung schwerer
Strafen mit Zwangskurs auszustatten , so daß nicht nur die Garni¬
son , sondern auch die Bürgerschaft dies Papiergeld wie bare Münzein Zahlung nehmen mußte. Die Maßregel erfüllte auch wirklich
ihren Zweck und — noch mehr als das ! — Mendoza , der sich feierlich
verpflichtet hatte , alle Noten später gegen vollwettiges Metallgeld
einzutauschen, hat sein Versprechen auch gehalten .

ok . Blutregen . Die Polarforscher berichten uns häufig , ebenso
wie die Hochtouristen, daß sie ruweilen Schneefelder angetroffen
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□ Bühlertal (A. Bühl ) , 9 April . Wie kürzlich geme^wurde , ist aus dem Neckar bei Heidelberg eine weibliche Lei«

gelandet worden . Wie sich nun herausstellte, handelt es fcum die ledige 20jährige A . Büchel aus Bühlertal , deren Elterin Neuweier wohnhaft sind . Nach den Mutmaßungen fc*Eroßh . Staatsanwaltschaft ist das Mädchen das Opfer ein»Verbrechen» geworden .
(-) Ottenhofen (A. Achern) , 9 . April . Zu dem bsrejj,in unserem gestrigen Mittagsblatt ausführlich gemeldete,Absturz dreier Kletterer aus Darmstadt von dem Falke,schrofen im Eottschlägtal ist weiter zu berichten, daß ^schwerverletzte 20jährige Buchhandlungsgehilfe Karl Mittl,von Darmstadt , gebürtig aus Augsburg, der alsbald n«zdem Unfall im Offenburger Vincentiushaus untergebrachworden war, noch im Laufe des gestrigen Tages einer 0 *ratio» unterzogen werden mußte , die zufriedenstellend pylaufen ist. Das Befinden Mittlers ist also den Umstand ,nach gut. Die beiden anderen Gefährten Mittlers , die ^leicht« Verletzungen erlitten, find bereits wieder nach Dar„stadt zurückgetebrt.
- .- Ottenheim (A. Lahr) , 9. April . Ein schwere« Aut,mobilunglück ereignete sich hier gestern abend . Das Aut,mobil des Forstassessors v. Schlumberger aus Mittelbru, ,(Kreis Zabern) wollte beim hiesigen Stationsgebäude

Gleise der Straßburger Straßenbahn überqueren , als betZug heranfuhr . Obwohl der Chauffeur den Wagen zur Seit«lenkte, wurde das Auto von der Maschine erfaßt, die ^fassen des Automobils , der Besitzer und feine Gattin , wurde,aus dem Wagen geschleudert; letztere erlitt einen Schlüssel,üeinbruch und war längere Zeit bewußtlos, der Chauffeurtrug einen Rervenchok davon. Das Auto wurde zertrümmert.Die Maschine des Zuges entgleiste, der nachfolgende Per¬sonenwagen legte sich zur Seite . Passagiere und Bahnpers,nal blieben jedoch unverletzt . Die folgenden Züge hatte,mehrstündige Berspätunge«. Der Schochen ist bedeutend .r Wolfach, 9. April . Am Eharfveitag ertrank in Ober-wolfach der Bruder des Hackerbauern. Wie der Unfall ent¬standen ist. ist noch unaufgeklärt. — Am Eharsamstag fiel d«zweijährige Kind des Landwirts Gottft . Heizmann in de,Kanal beim Schlachthaus und ertrank. — Am Ostersonntag «-schoß infolge Unvorsichtigkeit der Bruder des WeberbauernSu»mit einem Flobertgewehr feinen 16jährigen Bruder, der aufdem Transport nach dem Krankenhaus feiner schweren Ber-
letzung erlag.

: : Donaueschingen , 9. April. In einer von mehreren hun-dert Interessenten besuchten Bersammlung wurde gestern z,dem Randenbahnprojekt Schaffhausen -Donaueschingen -DLn-
Heim-Schwenningen Stellung genommen. Dü. Abgg. Duffn«,Eörlacher waren erschienen. Stadtprästdent Dr. Spahn -Schafs-
Hausen und Altbürgermeister Fischer-Donaueschingen hielte,
großzügige Vorträge. Es gelangte eine Resolution für das
Projekt zur Annahme.

X Achdorf (A. Bonndorf ) , 9. April . Lindenwttt Weftnger und
Sägewerksbesrtzer Bausch hier beabsichttgen, lt . „Pforzh . Anz.", an der
Wutach ein größeres Elektrizitätswerk zu errichten und damit die
Rachbargemeinden der Bezirke Bonndorf und Donaueschingen mit
elektrischer Kraft zu versorgen.

<? Dom Schwarzwald, 9. April . Der Einbrecher , der, mir
gemeldet , in dem Rasthaus auf dem Schauinsland fein Unwefe«trieb, wurde in der Herderhütte beim Bergwerk Kappel ver¬
haftet. Man glaubt, daß er noch einen Komplizen hat.

JL Müllheim, 9 . April . Der 35 Jahre alte Knecht Wer««aus Werl in Westfalen stellte sich bei der hiesigen Gendarmerie
mit der Selbstanzeige, daß er der Urheber des Brandes in der
Mühlengasse fei. Er habe in dem Stalle übernachten wollen
und ein Streichholz angezündet, um sich einen Lagerplatz
suchen. Das brennende Streichholz fiel in das Stroh, das so¬
fort Feuer fing. Werner wurde verhaftet.

-f-- Todtnau (A. Schönau ) , 9. April . Am 17. und 28. Aprükönnen die Herren Stationsaufseher Happ in Schönau und
Bahnverwalter Streb in Todtnau das Fest ihrer 25jährige »
Dienstzeit begehen . Aus diesem Anlaß veranstaltet der Be¬
amtenverein der Süddeutschen Nebenbahn Zell-Todtnau im
Gasthaus zum Hirschen eine Jubiläumsfeier .

ü . Haltingen (A. Lörrach) , 8 . April . Das Gebäude der Maschine »
halle und Betrievswerkstätte bei Haltingen , das zu den Reuanlaz »
des ausgedehnten Rangierbahnhofs Basel -Leopoldshöhe-Halttnzc,
gehört, ist nun so weit fertiggestellt und die Zufahrtogleise und v»
schlüsse gelegt, daß am IS. April der Umzug aus der alten Werkstittein Basel nach der neuen erfolgen kann . Bon diesem Tage an werde«
nahezu 200 Beamt « und Arbeiter auf deutschem Gebiet beschäftigt und
entlohnt werden , die zwar vorläufig noch alle in Basel wohnhaft sind,in absehbarer Zett aber in den bei Haltingen , Leopoldshöhe und
Friedlingen zur Zett in Angriff genommenen Beamtenwohnhäuftr »

haben , die eine blutrote Färbung zeigten und fich sehr settsam von de«
weißen Gelände abhoben . Zuweilen ist auch von einem blutige«
Regen berichtet worden , der zur Erde fiel und der besonders in frühe¬
ren, dem Aberglauben sehr zugänglichen Jahrhundetten ganze Be¬
völkerungen in Angst und Schrecken versetzte ; denn sie hiel¬
ten den Blutregen für das himmlische Zeichen eines herannahende»
Krieges oder einer schrecklichen Pestilenz . Heute wissen wir , daß der
Blutregen durch eine winzige , einzellige Alge von roter Farbe , die in
vielen Milliarden Exemplaren fich in der Lust dem Regenwasser bei-
inengt , hervorgerufen wird . Bon diesen Algen oder Hämatokokken gibt
es zwei Arten : der den Schnee färbende Haematococcns nivalis und
der im Regen niederfallende H. pluvialis . Sie besitzen eine außer¬
ordentliche Lebensfähigkeit , trocknen zu sehr feinem Staub ein , der vom
Wind mit in die Höhe genommen wird und gelegentlich, wenn er in
Regenwolken kommt, dann mit dem Regen , den er blutrot färbt,
wieder zur Erde gelangt . Bei der Bildung des Regentropfens werden
sich die feinen Wasserbläschen mit Vorliebe an diese in der Luft
schwebenden Staubpartikelchen ansehen , immer mehr werden sie sich
zusammenballen , bis der so gebildete schwere Tropfen znr Erde fällt.

In unseren Breiten sind diese Blutregen aber sehr selten ; viel
häufiger find sie in den vulkanischen Gegenden der Tropen , besonders
oft treten sie in dem an Vulkanen reichen Java auf . Dort wird aber
der Blutregen nicht immer durch die Blutalgen hervorgerufen , son¬
dern meistens durch feinen rotgefärbten Staub , der in großen Mengen
aus den Vulkanen emporgeschleudett und in große Höhe« getragenwird . Dieser eruptive Staub kann lange in der Lust schweben , btt
er von einem der schweren tropischen Regen erfaßt wird , der ihn mit
herunterreißt und nun durch den Staub gefärbt , als Blntregen znr
Erde kommt. In den meisten Fällen find in diesem Regen auch viel«
Blutalgen vorhanden , aber der Staub , der aus feinen Partikelchen
von Eisenoxyd, Titaneisen und anderen gelbbraunen Stoffen besteht,
verstärkt die Wirkung der Rotfärbung natürlich ganz bedeutend, ft
daß in jenen Gegenden zuweilen Regen fallen , die tatsächlich de«
Eindruck von roten Blutströmen machen.

* Unverständlich. „Gott , wie sich die Leute haben mtt ihren Leih
chen und Rosen und Nachtigallen — das können sie doch alles drei
Monate früher schon in Sizllieu haben !"
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»ntergebracht werden . Später folgt dann noch das gesamte Zug- und

Lokomotivpersonal der Güterzüge , ferner eine große Zahl Ab:

««rtignngsbeamte des Eisenbahn- und Zoltdienstes, fodaß im komnrcn-

tzen Jahre die hiesige Gegend eine stattliche Kolonie heranblühen
lieht , was in mehr als einer Beziehung sehr zu wünschen ist. ,

n Kleiukrms (A . Lörrach) . 9 . April . Das Projett des Äe« ier
ztheintrastwerkes hängt noch immer in der Schwebe . In der

^
zweiten

Kammer des elfäsfischen Landtages kündigte Staatssekretär Freiherr
gor» von Bulach dieser Tage an, daß die Regierung im nächsten Jahre

ym Landtage das Material über das Projekt zugehen lasten werde .

Ks werden also wohl noch zwei bis drei Jahre vergehen, ehe das Pro .

jekt. das von großer wirtschaftlicher Bedeutung für die umliegenden
interessierten Gemeinden ist, in greifbare Nähe rückt .

ö Leopoldshöhe, 9 . April . Heber die Ursache des Eisrn -

dahnunglücks, das sich vor einigem Tagen hier ereignete , wird

geschrieben : Nach den bereits gemachten Feststellungen ist es
unrichtig, daß der Führer , ohne das Umstellen der Weiche ab¬

gewartet zu haben , also in vorschriftswidriger Weise , gefahren
ist und so das Unglück herbeigeführt hat . Wer in die Bahn¬
verhältnisse auch nur oberflächlich eingeweiht ist , weiß, daß der

Lokomotivführer, sobald Wagen mit der Maschine verbunden

sind , diese nicht rn Bewegung setzen darf , ohne hierzu durch ein

Signal veranlaßt worden zu sein. Ein Signal zum Vorfahren
wurde auch gegeben, ohne daß aber dem inzwischen verhafteten
Rangierer deshalb eine Schuld beigemessen werden könnte. Das

Unglück ist ohne Zweifel auf den unfertige « Zustand der Gleis¬
anlagen und vor allem dem Umstand zuzuschreiben , daß nach

j ). Erz .
" die betreffende Weichenlaterne nicht beleuchtet war ,

und es darum weder dem Rangierer , noch dem Maschinenpeiio -

nal möglich würde , sich über die Stellung der Weiche zu ver¬
lässigen.

K> Hänner (A . Säckingen) , 9. April . Hier brach in dem
Wohn - und Oekonomiegebäude des Rechners Ebner Feuer aus ,
dem das ganze Anwesen zum Opfer fiel . Acht Stück Vieh und
vier Schweine sollen mitverbrannt sein. Die Ursache des Feuers
ist noch unbekannt .

Ol Unteralpfen (A. Waldshut ) , 9 . April . Hier brannte
das Haus des Landwirts M . Albiez vollständig nieder . Sämt¬
liche Fahrnisse wurden ein Raub der Flammen , der Viehbestand
konnte gerettet werden . Die Brandgeschädigten sind nur schwach
versichert. Cs dürfte zweifellos Brandstiftung vorliegen .

r : Konstanz . 9, April . Der langjährige Führer der hiesigen
Sozialdemokratie , Malermeister A . Crohn ist an den Folgen
einer Magenoperation gestorben. Crohn kandidierte im Kon-

stanzer Bezirk wiederholt für den Landtag .

Das Eifetrbahuungliick bei Mosbach .
«r Noch steht das große Müllheimer Eisenbahnunglück im

Juli vergangenen Jahres in aller Erinnerung , erst letzte
Woche forderte eine Zugsentgleisung bei Leopoldshöhe zwei
Opfer und schon wieder wurde unser Land von einem schwe¬
ren Eisenbahnunglück heimgesucht, das sich gestern um die
Mittagsstunde in der Nähe des 4% Tausend Einwohner
zählenden Kreisstädtchens Mosbach , an der Eisenbahnlinie
Heidelberg—Mosbach—Heilbronn gelegen , auf der Nebenbahn
Mosbach —Muda « ereignete . Soweit sich nach den vorliegen¬
den Berichten urteilen läßt , ist das Unglück noch verhältnis¬
mäßig gut abgelaufen , wenn man bedenkt, daß der Zug , von
dem u . a . auch ein besetzter Personenwagen entgleist ist, sehr

■gut besetzt war . Wir bringen nachfolgend in Ergänzung un¬
serer gestrigen telegraphischen Meldungen noch folgenden aus¬
führlichen Bericht unseres Korrespondenten .

1. Mosbach, 9 . April . Der heute vormittag 11 Uhr 11
?JUn. von Mudau abgegangene , aus Lokomotive. Packwagen
und zwei Personenwagen bestehende Zug der Nebenbahn
Mosbach—Mudau ist heute nachmittag %1 Uhr , 1 Kilometer
von der hiesigen Station entfernt , unweit der Haltestelle
Hasbachtal, entgleist. Die Bahn führt hier auf einem Damm
hin. Auf freier Strecke entgleiste plötzlich infolge Schienen¬
bruchs die rückwärts fahrende Lokomotive und stürzte, sich
dabei überfchlagend, die Böschung hinab , der direkt folgenoö
Packwagen und der erste Personenwagen fiele« ebenfalls um,
während glücklicherweise der zweite Personenwagen stehen
blieb.

Der ledige 25 Jahre alte Heizer Egolf aus Sulzbach, der
sich nächste Woche zu verheiraten gedachte , wurde in die Ma -

• schine eingeklemmt und durch den ausströmendcn Dampf
vollständig verbrüht, '

sodaß er alsbald tot war . Der in den dreißiger Jahren ste¬
hende Lokomotivführer Bender aus Mudau . der seit einigen
Jahren kinderlos verheiratet ist, erlitt schwere innere Ver¬
letzungen sowie starke Verbrühungen am ganzen Körper . Er
wurde nach Anlegung eines Notverbandes sofort nach dem
Bahnhof Mosbach transportiert und mit dem Zug 3 Uhr 40
Min . nach Heidelberg ins Akademische Krankenhaus gebracht.
Seine Verletzungen sind so schwer, daß man kaum glaubt ,
daß er den Transport überlebt . Der Zugführer Hagedorn
ist nur leicht verletzt. Von den in dem umgestürzten Wagen
sich befindlichen Passagieren trugen etwa 15 bis 20 Personen ,
Männer , Frauen und Kinder , leichtere Verletzungen am
Kopf . Händen , und Füßen durch den Stoß , Umfallen des Wa¬
gens und Aufeinanderfallen davon . Sie wurden in>. Has -
dachtaler Stationsgebäude verbunden .

Die in dem umgestürztsn Wagen sich befindlichen
Leute schrien um Hilfe ,

wahrend die Passagiere des zweiten Wagens vor Schrecken
außer Besinnung waren , sich aber bald erholten und den aus
dem umgestürzten Wagen sich Herausarbeitenden Hilfe leisteten .
Der hier auf Urlaub sich befindliche Feldwebel Reibel von der
Ich Komp, des Mannheimer Erenadierregiments ging gerade
zur Zeit des Ereignisses mit seiner Frau an der Unglücksstelle
spazieren . Er sah dem Unglück zu und eilte sofort, den R -
Üvischenliegenden Bach überspringend , den Schwerverletzten als
erster zu Hilfe. Bald trafen auch aus Mosbach Automobile.
Fuhrwerke ufw . mit Aerzten zur Hilfeleistung herbei und schaff¬
ten die Verletzten nach Mosbach.

Der Zug war gut besetzt .
*

da gerade heute verschiedene Fremde , die die Osterfeiertage in
der hiesigen Gegend verbrachten , sich auf dem Heimweg befanden
und von Mosbach mit der Hauptbahn weiterreisten . Aber auch
viele ländliche Bevölkerung befand sich in dem Zug , die sich auf
die Mosbacher Messe, die heute hier war , mit ihren Kindern
Su Einkäufen begab.

Die Kunde von dem Unglück durcheilte schnell die Stadt und
die Umgegend. Unter der Einwohnerschaft herrschte große Auf-
**»««8 und die Feiertagsstimmung war sofort geschwunden .
Alles, was laufen konnte, eilte nach der Unfallstelle . Angehö¬
rige von Mitfahrenden kamen auf Wagen herangefahren, um

nach ihren eventuell Verunglückten zu sehen . Auch die Braut
des Heizers war gekommen . Sie brach au der

Leiche ihres Bräutigams ohnmächtig zu¬
sammen .

Die Ursqche des Schienenbruchs und der dadurch entstande¬
nen Entgleisung soll schlechter Untergrund des Dammes sein .

Mit den Ausräumungsarbeiten wurde sofort begonnen , so
daß heute abend bereits wieder der Verkehr durch llmsteigen
ausgenommen werden konnte.

Die umgefallenen Wagen und die Lokomotive find ziemlich
stark beschädigt , so daß

der Materialschaden bedeutend
sein dürfte .

* *
*

Von anderer Seite wird zu dem Unglück noch gemeldet : Die
Lokomotive siel um und stürzte den Bahndamm hinunter . Ter
Packwagen und der erste Personen wagen stürzten ebenfalls um,
blieben aber glücklicherweise noch auf dem Bahndamm liegen .
Bei dem Sturz von dem Damm stellte sich die Lokomotive auf
den Kopf; sie erlitt schwere Beschädigungen, ebenso der Pack¬
wagen und der erste Personenwagen . Me wir auf Erkundigung
erfahren , dürften die Aufräumungsarbeiten längere Zeit in
Anspruch, nehmen, da es sehr schwierig sein wird , die Bergung
der Lokomotive alsbald zu vollziehen.

Der Heizer wurde im Führerhäuschen der Lokomotive fest¬
geklemmt und totgebrüht . Der verheiratete Lokomotivführer
Bender konnte sich selber freimachen. Als Rettung nahte , liand
er bereits neben der Lokomotive. Er hat aber so schwere Ver¬
letzungen erlitten , daß an seinem Auskommen sehr gezweiselt
wird . Er wurde nach Heidelberg ins Akademische Krankenhaus
verbracht . Es scheinen sehr schwere innere Verletzungen vorzu¬
liegen.

# *
Der amtlich ^ Bericht über das Unglück .
Das Wolffsche Telegraphenbureau gibt folgenden amtlichen

Bericht über das Eisenbahnunglück bei Mosbach aus :
-f- Karlsruhe , 10. April . Der Zug Nr . 5 der Nebenbahn

Mosbach—Mudau entgleiste am 9 . d . M . ca. 1450 Meter vor
der Station Mosbach auf gerader schwach geneigter Strecke in¬
folge eines Schienenbruches. Die Lokomotive, der daraus fol¬
gende Packwagen und ein Personenwagen wurden aus die Seite
geworfen. An der Lokomotive platzte das Rohr zur Dampf -
pfeife. Durch den ansströmenden Dampf wurde der Heizer Egolf
aus Sulzbach, der in dem Kapriol der Lokomotive eingeklemmt
war , verbrüht und sofort getötet.

Der Lokomotivführer Bender aus Mudau erlitt lebens¬
gefährlichen Verletzungen ebenfalls durch Verbrühung . Einem
auf der vorderen Plattform des ersten Personenwagen stehenden
Passagier , Stationswärter Kniehl aus Diedenhofen , gebürtig
aus Fahrenbach , wurde durch Splitter von der zertrümmerten
Plattform ein Auge ausgestoßen. Von den im Innern des Wa¬
gens befindlichen Passagieren wurden 10 Personen durch Glas¬
splitter leicht verletzt. Der Materialschaden ist nicht erheblich.
Bemerkt sei nach , daß eine Stunde vor dem Unfall der Zug Nr . 4
die Strecke ohne Anstand passierte.

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 10. April.

$ Hofbericht. Der Erossherzog und die Großherzogin besuchten
an beiden Osterfeiertagen mit der Eroßherzogin Luise den Gottes¬
dienst in der Schloßkirche. — Gestern vormittag empfing der Gross-
hrrzog den Geheimen Legationsrat Dr. Seyb und den Minister
Dr . Böhm zur Vortragserstattung. Hiernach meldeten sich : Oberst
von Bernuth, Kommandeur des 10 . Rheinischen Infanterie -Regi¬
ments Nr. 161 , bisher beim Stabe des Infanterie -Regiments
Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Badischen ) Nr . 111 , und Oberleutnant
Pecher im Füsilier-Regiment Königin (Schleswig -Holsteinischen ) Nr .
86 , bisher im 6 . badischen Infanterie -Regiment Nr . 113 . Nachmittags
folgte der Vortrag des Keheimerars Dr. Freihcrrn von Babo .

• Der Arbeiter-Bildungs -Bercin Karlsruhe, der unter seiner aus¬
gezeichneten Leitung eine erfreuliche Tätigkeit entfaltet , kann in die¬
sem Jahre das Jubiläum seines 50jährigen Bestehens feiern. Für
diese Festesfeier wurde vorläufig folgendes Festprogramm aufgestellt:
Samstag . 8. Juni , abends A9 Uhr : Festbankett im großen Saale
der städtischen Festhalte unter Mitwirkung der Sänger - und Turnab¬
teilung des Vereins ; Ehrung verdienter Vcreinsmitglieder ; Sonntag ,
den 9. Juni : Morgens Empfang der auswärtigen Gäste und Besich¬
tigung der Stadt ; Führung durch die Eroßh . Sammlungen i 'nd die
Gemäldegalerie; vormittags 11 Uhr : Festakt und Festspiel im großen
Saale der Festhalle ; nachmittags VA Uhr : Geselliges Zusammensein
in der Festhalle; abends 8 Uhr: Festball in den Sälen der städt . Fest,
Halle ; Montag , 10. Juni : Nachmittags Familienausflug nach Rei -
chcnbach im Albtal ; abends Zusammenkunft im BereinshaUs .

-st Deutsche Friedrnsgrscllschast . Am Donnerstag , 11 . d . Mts .,
findet im Saal 3 des Colosseums ein Vortrag des Schriftstellers und
Rezitators Richard Feldhaus-Basel statt , der den tripolitanischen
Feldzug zum Gegenstand hat . Da der Vortrag von Lichtbildern er¬
läutert wird und ein äußerst aktuelles Thema zum Gegenstand hat,
dürfte er allgemeinem Interesse begegnen . Im übrigen verwerfen
wir auf den Inseratenteil .

Q Orgelkonzert in der Schlosskirche . Carl Heyse , Organist der
großen Sinfoniekonzerte und Lehrer am Hochschen Konservatorium in
Frankfurt a . M ., der sich durch seine künstlerisch vollendeten Vorträge
in den 1901 und 1908 hier gegebenen Konzerten bestens cingesührte
hat, veranstaltet Mittwoch, den 17 . April, abends 8 Uhr, mit Ge¬
nehmigung der Allerhöchsten Herrschaften ein „Orgelkonzert" in der
Schloßkirche, dessen Reinertrag armen Kindern unserer Stadt zur Er¬
möglichung von „Solbadkuren in Dürrheim" zugute kommen soll .
Heyse hat sich durch zahlreiche Orgelkonzerte in Frankfurt, sowie durch
seine Berufungen nach Frankreich, Spanien und Rußland in der
Musilwelt einen Namen erworben . Eine genußvolle Bereicherung
wird das Konzert durch die künstlerische Mitwirkung von der Erößh.
badischen Hofopcrnsängerin Maria Höllischer und der Altistin Hilde¬
gard Fischer erfahren . Den Besuchern dieses Konzertes wird in der
stimmungsvollen Schlosskirche durch ein gewähltes Programm ein
auserlesener Kunstgenuss gegeben werden , und ist der Besuch dieser
Veranstaltung schon des guten Zweckes wegen allen Musikfreunden
warmstens zu empfehlen .

§ Bon Krämpfen befallen wurde gestern abend eine besser geklei-
detc Frau im Wartesaal 2 . Klasse des Mühlburgertor-Bahnhofes . Da
die Kranke nach einiger Zeit nicht wieder zu sich kam , wurde sie mittelst
Krankenautos in das städt. Krankenhaus verbracht . Der Name der
Frau ist nicht bekannt , da sie ihren Namen nicht zu nennen vermochte .

( :) Selbstgestellt Hot sich ein lediger Kaufmann aus Rülz¬
heim , den das hiesige Amtsgericht zur Erstehung einer fschs-
wöcyentlichen Gefängnisstrafe wegen Betrugs verfolgt .

§ Diebstähle. In der Zeit vom 27. März bis 1 . April wurde in
Mannheim ein Pfandbrief der Nürnberger Bereinsbank über 1000 M ,
4 %igc Zinszahlung April und Oktober , Zeichen A XXIX 130419,
entwendet . — Aus dem Anprobezimmer einer Klcidermacherin in
der Hebefftrasse wurden vom 80 . auf 31 . v . Mts . drei Batistblujen

und 1,8 II! dunkelblau - und weißgestreifterSeidenstoff im Gesamtwert
von 84 gestohlen . — In den Räumen des hiesigen Hauptbahnhais
kam am Montag einer Dame aus ihrem Handtäschchen ein Porte¬
monnaie mit 35 M abhanden .

Vermischtes.
= Berlin , 9 . April . (Tel .) Heute vormittag schoß der

24jährige Schlosser Liebusch im Hause der Lrebigstraße auf eine
dort wohnende 29jährige Lehrerin und verletzte sie am Kopfe.
Sodann schoß er sich selbst eine Kugel in den Kopf. Das Be¬
finden von Liebusch ist sehr ernst, während bei der Lehrerin
Lebensgefahr nicht vorzuliegen sck̂ int . Liebusch verfolgte die
Lehrerin mit Liebesanträgen , die diese zurückwies .

>— Berlin , 9. April . Der dem russischen Auswauderer -
verkehr dienende Bahnhof Ruhleben bei Spandau ist laut
laut „Franks . Ztg .

" durch eine kurz nach 9 Uhr aus unbe¬
kannter Ursache entstandene Feuersbrunst , die infolge des
starken Windes sich rasch über die sämtlichen, zum größten
Teil aus ausgedehnten Wellblech- und Fachwcrkbuden be¬
stehenden Baulichkeiten erstreckte , eingeäschert worden .

— Krefeld, 9 . April . (Tel .) Die „Krefelüer Zeitung" inekdet,
der Rentner Mintgens vermachte der Stadt 250 000 ,M. für soziale
Zwecke .

— Nürnberg , 10 . April . (Tel .) Ein im fränkischen Jura
entdecktes Erzlager weist 70 Kilometer in der Länge und
18 Kilometer in der Breite auf . Die Angaben über den
Gehalt der Erzschicht schwanken zwischen 400 und 1700 Mil¬
lionen Tonnen .

— Wien , 9. April. (Tel .) Die „Neue Freie Presse " meldet:
Der gestern hier verstorbene Privatier Josef Spitzberger hat sein Ver¬
mögen von etwa 2 'A Millionen Kronen der israelitische « Kultus¬
gemeinde zur Errichtung eines interkonfessionellen Kinderspitals ver¬
macht.

— Wien . 9 . April . (Tel . ) Die „Neue Freie Presse" nrel-
det aus Lemberg : In der Ortschaft Pradnik kamen 18 , in Podo -
goce zahlreiche Blatternfälle vor . Die Krankheit wurde bereits
in die Vorstädte von Krakau verschleppt .

— Teplitz, 10. April . (Tel .) Ein Privatier schloß mit
drei heruntergekommenen Burschen einen regelrechten Ber -
trag ab , dahingehend , daß sie für 2800 Kronen seinen reichen
Schwiegervater ermorden sollten. Die also gedungenen Mör¬
der nützten den Vertrag zu Erpressungen aus . Als sie der
Privatier in seiner Bedrängnis zur Anzeige brachte, wurden
alle vier . verhaftet .

Itnalücksmlle.
== Stuttgart , 9 . April . (Tel .) Der 19jährige Fabrikarbei¬

ter Zimmermann ist auf einer Ostertour in den Felssngärten
bei Elingen abgestürzt und blieb tot . Seine Leiche ist geborgen .

----- Zürich, 9 . April . (Tel .) Der Bankbeamte de Werra
von Sitten stürzte mit einem Freunde eine senkrechte Wand bei
den Antracitgruben in Chandolin ab . Werra war sofort tot ,
sein Freund wurde leicht verletzt . — Am Pilatus wurde der
Automobilhändler Brouzinzevitch aus Agram durch einen
Steinschlag tödlich verletzt.

ifc Kairo , 9 . April . (Tel .) Zu dem Dampferzusammenstoß
auf dem Nil wird noch gemeldet : Der gesunkene Bergnügungs -
dampfer hatte 300 ßßerjonen an Bord , von denen viele von dem
anderen Dampfer und von Booten gerettet wurden . Bisher
wurden 17 Leichen geborgen. Die Ertrunkenen sind alle Egyp -
ter . Auch scheint die im ersten Augenblick angegebene Zahl de:
Verunglückten stark übertrieben zu sein .

Unwetter- und Hochwafsernachrichte«.
— Stuttgart , 9 . April . (Tel .) Heute trat ein starker Wet¬

tersturz ein . Auf der schwäbischen Alb schneit es wie im Win¬
ter . Die Berge sind weit herunter mit Schnee bedeckt.

— Halle , 10 . April . (Tel .) Durch den Sturm wurden bei
Wallwitz zwei Radfahrer auf den Bahnübergang getrieben ,
als gerade der Eilgüterzug heranbrauste . Einer der Rad¬
fahrer wurde von der Lokomotive erfaßt und zermalmt . Der
andere wurde vom Rade geschleudert und verletzt.

bst Hamburg , 9 . April . (Tel .) Der heftige Sturm , der
seit gestern morgen in Hamburg wütet , hat auch hier an vielen
Stellen großen Schaden angerichtet. Es wurden zahlreiche
Dächer abgedeckt, Bäume entwurzelt und viele Telephondrähte
zerrissen. Das Wasser der Elbe steigt und zahllose Keller wur¬
den unter Wasser gesetzt . In Blankenese stiegt das Wasser der
Elbe über die Ufer und überschwemmte viele Gärten . Man hat
selten in Blankenese und den übrigen Elbdörfern einen gleich
hohen Wasserstand zu verzeichnen gehabt. Aus Drage bei
Husum trifft die Meldung ein, daß der große Deich gefährdet
sei . Der Coog steht vollständig unter Wasser . Der Material¬
schaden ist bedeutend. Es wurden an verschiedenen Stellen des
Hafens Schuten und andere Fahrzeuge voll Wasser geschlagen
und sind gesunken . Mehrere Schlepper rissen sich los und wur¬
den beschädigt . Ein von Middlesbro aufgekommener norwegi¬
scher Dampfer „Varild " kollidierte im Kaiser Wilhelms -Hafen
mit dem Dampfer „Brasilia " . Beide wurden leicht beschädigt.
Eine im Hafen belegene Straße ist überschwemmt .

— Itzehoe , 9 . April . (Tel .) Der Sturm schleuderte ein
Wellblechdach der Portland -Zementfabrik auf die Straße . Meh¬
rere Arbeiter wurden verletzt.

hd Wien 9. April . (Tel .) , Aus allen Landesteilen laufen
Nachrichten über schwere Schäden , die das anhaltende Regen¬
wetter verursacht, ein. In zahlreichen Ortschaften ist Hochwas¬
ser eingetreten . Viele Wohnungen stehen bereits unter Wasser,
weite Länderstrecken find überschwemmt , zahlreiche Brücke « wur¬
den vom Sturme weggerissen . Auch in Ungar « haben Orkan ,
Hochwasser und Schneefälle großen Schaden angerichtet .

— London , 9. April . (Tel .) Durch den Sturm fiel in Re -
kerwood ein Schutzhaus um und begrub eine Anzahl Knabe ».
Einer wurde schwer , fünf leicht verletzt .

— London , 9 . April . (Tel .) In Manchester wehte ein
Sturm eine Mauer um und begrub 8 Knaben unter ihren
Trümmern . Einer wurde getötet, die anderen wurden schwer
verletzt. In Glenpatrik drückte der Sturm ein baufälliges Haus
ein und begrub einen Mann mit seinen beiden Kindern . Alle
wurden getötet.

— Rikolajew , 10. April . (Tel .) Der seit drei Tagen herr¬
schende Sturm ist zum Orkan ausgeartet . Viele Schiffe haben
Havarien erlitten . Die Mehl- und Zementlager sind durchnäßt .
Der Hafen für die Küstenschiffahrt ist zum Teil durch die Wel¬
len zerstört . Zwei Dampframmen sind gesunken .

---- Memphis , S. April . (Tel.) Der Hauptdeich am
Mississippi bei Goldenlake in Arkansas ist ge¬
brochen . Man befürchtet , daß durch das «indringende Wasser
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£tgen 45 OrtschMftr » wenigstens teilweise unter ' - ft
jergefetzt werden . Viele große Platze sind t e : c ;; 5 o u i ; ,
von der drohenden Gefahr verständigt worden .

Die Mörder des Försters Romarurs
•= - Gießen. 9 . April. (Tel . ) Jur Walde von Wißmar

, wurde gestern ein Zigeuner verhärtet , tism dem inan an-
nimmt, dag er der jüngere Bruder des wegen Mordes ver¬
folgten Ebender ist. Die in feiner Degleitnng befindliche
Zigeunerin , angeblich feine Brant , wurde ebenfalls festge¬
nommen und nach Gladenbach gebracht.

Zu der Verhaftung wird der . .Franks . Ztg.
" weiter ge¬

meldet : Die Verhaftung der! Zigeuner erfolgte in Röhrbach
bei Gladenbach durch Bauern. Man griff eine bettelnde Zi¬
geunerin auf und sperrte sie ins Spritzenhaus. Kurze , Zeit
darauf erschien im Dorfkrug ein Zigeuner, mit dem sich die
jungen Bursche» vorläufig ins Trinken einließen. Als er
nach seinem Mädchen oder seiner Frau fragte, führte man
ihn zum Spritzenhaus, öffnete die Tür und gab dem Bur-

. scheu einen kräftigen Stoß , worauf die Tür rasch geschlosien
wurde. Die telephonisch hcrbeigernfene Gendarmerie über¬
führte dann die beiden Zigeuner nach Gladenbach. Die Ver¬
haftete» sind der wegen der Ermordung des Försters Ro«
« onus steckbrieflich verfolgte Weih ; die Frauensperson heißt
Gatfcho. Die Gendarmen machten sich nach erfolgter Einlie¬
ferung mit einem Automobil wieder auf den Weg, um den
Wald nach einer mutmaßlichen Bande, die gesehen worden
war , abzusuchen, aber vergeblich . Bei Weist soll eine Post¬
karte gefunden worden sein , die er abzusenden beabsichtigt
hatte, und die für die weitere Verfolgung Wichtigkeit ha¬ben soll.

Zu « Banditenunwesen in und bei Paris .
lkä Paris » 9 . April . (Tel .) Die Polizei hat heute in der

prdenerstraste eine Haussuchung bei dem Anarchisten Palet
vorgenommen. Der Anarchist ist seit Januar nicht mehr in
seiner Wohnung erschienen, die nur von seiner Geliebten be¬
wohnt war. Die Haussuchung führte zur Beschlagnahme
mehrerer Gewehre und Browaiug -PLstole«. die aus einem
Dreistahl herrühren . Desgleichen wurden zahlreiche Nach¬
schlüssel und Dietriche beschlagnahmt . Bis jetzt befinden sichin Sachen der Automobil-Verbrecher 17 Personen hinter
Schloß und Riegel . Die Hauptsührer der Bande, Garnier
und Bonnet, befinden sich immer noch auf freiem Fuße,
jedoch versichert die Polizei , daß sie auch diesen beide « aufder Spur ist.

Pon der Luflschiffahrt.
<f Schwetzingen , 9. April. Prinz Heinrich vün Preutzenkam am Ostermontag im Automobil von Darmstadt , woselbstder Prinz zurzeit am Grotzh . hessischen Hof weilt , nach Rheinau,um das Luftschiff Schütte -Lanz auf der Lanzschen Luftschiffwerft

zu besichtigen. Der Prinz wurde von den Herren Dr . Lanzund Prof . Schütte empfangen und liest sich das Luftschiff inallen Details zeigen . Erst nach dreistündigem Aufenthalt
kehrte Prinz Heinrich nach Darmstadt zurück.

lick Nürnberg. 9 . April. (Tel .) In der Nähe von Nürn¬
berg landete heute bei dem Städtchen Spalt ein Ballon . Die
Insassen gaben an, Mitglieder eines Pariser Aeroklubs zu fein.Der eine will Schneider , der andere Bankbeamter fein. Da sie
größere Geldmittel und ,photographische Apparate bei sich hatten,wurden sie von der Gendarmerie verhaftet. Man nimmt an,daß sie französische Offiziere sind .

Aus dem gewerblichen Uelsen .
ück Berlin , 9. April . (Tel .) Die Wiederaufnahme der

■ Arbeit in der Herrenmaßfchneiderei wird, wie bei den Verhand¬
lungen in Jena beschlossen worden ist . in dieser Woche in allen

•. Betrieben Groß -Berlins erfolgen, und zwar am Donnerstag
ruh . __

Die Lohnerhöhungen betragen 8 bis 8 '. !- Prozent. Die
- Behilfen haben also von ihren Forderungenabgelassen , während

»i« Arbeitgeber weiter entgegengekommcn sind als sie urfpcöng-
;

'
ich beabsichtigten . De : Münchener Schnridsrstrett gebt heute

. nit der Annahme eines Oprozentigen Zuschlages auf den Orts-

. -ans zu Ende .

Die Bersiarbeiterbeweguttg in England .
As . London . 9. April . (Privattel .) Der Lohnausfall der

öergärbeitsr beträgt bis 5 . April nach der Zusammenstellung« r . „News ?' 420 Millionen Schilling. Auf den einzelnen Mann
, mtfallen im Durchschnitt 280 Schilling. Bis Ofterfamstag
j. hatten 95 000 Arbeiter die Arbeit wieder ausgenommen . Die
, Zeitungen der Dergarbeiterorganisationen erklären überein¬

stimmend, daß noch vor Herbst ein neuer englischer Generalstreiktls Antwort auf die arbeiterfeindliche Haltung des Ministe-4ums erfolgen werde und daß für die englischen Bergarbeiter
rur noch eine Republik ( !) Gleichberechtigung mit der herrschen¬den Klasse bringen tän- e.

Letzte Telegramme
| der „Badischen Presse ".
, - ■ — Setlln , 9. April . Der „Reichsanzeiger " veröffentlichtZne kaiserliche Verordnung, wonach das Viehfeuchengefetz am
, I. Mai d. Js . in Kraft treten wird.
. 3 51 Halle a. S ., 10 . April . (Privattel .) Auf Anregung-es Abgeordneten Arendt sollen zur Jahrhundertfeier der Ver-

tnigang von Mansfeld mit Preußen im Jahre 1915 dis alt¬
bekannten Mansfelder Taler mit der Ueberfchrist : „Segen des
Mansfelder Bergbaues" als Gedenkmünze neu ausgeprägt

. »erden .
£ Bremen, 10 . April . (Privattel .) Der Lehrer Eonne-

; mann, der sich an den früheren Echulkämpfsn beteiligt hat
wurde vom Amte fufpeudiert , nachdem ein Disziplinverfahren
gegen ihn eingelert-rt norden ist. Die Ursache hierfür sollen
zwei Reden sein , die Sonnemann im vorigen Jahr in Ver¬
sammlungen der freie« Jugendorganisation gehalten har .

Wien, 9. April . Kaiser Franz Josef hat dem Grafen1 Paar aus Anlaß seines 25jöhrigen Jubiläums als Eeneral-
' adjutant des Kaisers eine goldene Medaille mit seinem Bild

verliehen. Unter den vielen Glückwunschtelegrammen an den
Grafen Paar befand sich auch ein in huldvollen Worten ge¬
haltenes Telegramm des Deutsche» Kaisers.

= Zürich. 10, April . Die Tochter August Bebels , die Gat¬
tin des jüngst verstorbenen Arztes Dr. Simon und selbst Aerz -

' ' *r« e Presse . Mittagvlatt . Mittwoch, den 10. » prtt 1912. Nr . 188
' : n Tod i ;?xes Gatten geisteskrank ac-

. . .. . . . . 4 - esu Sanatorium gebracht . Bebel weilt
. — \J ■**■' ‘4 ' 1v *■

!: I 9 . Avril . Die -Aerztc haben dem Papst nntcr -
jsgr . fr ! bst ans iec-. z . onrfchrm Wege am Tage der Einweihung
I EnmpssUr das in Venedig anzuhören . Sie
befürchten nämlich , daß eine Aufregung dem Papst gefährlich
werden könnte .

~ ?'ar »s , 10 . April . (Privattel . ) „Paris Journal " > er -
öffentlicht ein iisreressantes Interview mit dem General Bon-
gal , wobei sich dieser über die deutsche Effektivstärke ausließ .
Frankreich könne, so meint der General, mit einer Million Sol¬
daten ganz gut die Neutralität garantieren. Deutschland labe
zwar den Vorzug , nummerischer Ueberlegenheit, aber dafür fei
Frankreich besser daran durch die größere Zusammengehörigkeit
zwischen Offizieren und Soldaten.

.Me. London , 9 . April . (Privattel .) Wie die „Times"
meldet , beschloß der Ministerrat auf Antrag der Admiralität
und des Marineministers die Bildung eines besonderen Staats¬
fonds von 1 Million Pfund für Zwecke der Inspektion von Ma¬
rinebauten. Der Titel ist irreführend . Da die Verwendung
ausschließlich dem Marinenachrichtenbureau untersteht , so ist es
zweifellos , daß der ganze Betrag zu Spionagezwecken be¬
stimmt ist.

Zur Mittelmeerresse des Kaisers .
- Achilleion , 9 . April . Der Kaiser hörte hellte vormittag

die Vorträge des Cheis des Zivilkaöinetts , Wirk !. Geh . Rat
v. Valentini » des Generals der Infanterie Freiherrn y. Lyncker
und des Chefs des Marinekabinetts, Admirals ». Müller.

] :[ Korfu. 10. April . (Privattel .) Es bestätigt sich , daß
der Reichskanzler , der die Absicht hatte, am dritten Feiertag
von Korfu wieder abzureisen , auf Anregung des Kaisers seinen
Aufenthalt im Achilleion noch bis Donnerstag ausdehnen wird.

~ Mailand . 10. April. (Privattel . ) Mit dem Postdampfer
von Korfu ist in Brindifii ein kaiserlicher Kurier mit einem
Handschreiben des Kaisers an König Biktor Emanuel eingetrof¬
fen . Das Handschreiben wurde pon einem Kurier des Königs
in Empfang genommen , der sofort nach Rom zurLckkehrte .

*

Wiesbaden, 9. April. Wie jetzt endgültig feststeht, wird
der Kaiser seinen Mai -Aufenthalt auf zehn Tage ausdehnen .
Er trifft am 15. Mai mit der Prinzessin Biktoria Luise hier
ein. Auch die Kaiserin wird ihren Raaheimer Aufenthalt
unterbreche» und auf zwei bis drei Tage hier im Schlosse Woh¬
nung nehmen und auch dem Festspiel im Hostheater beiwohnen.
Im Schlosse werden laut „Frkf. Ztg.

" bereits größere Umbauten
der kaiserlichen Gemächer vorgenommen.

£ London , 10 . April . (Privattel .) Wie die „Evening
News " erfahren , wird der Deutsche Kaiser im. Monat Juli
Lord Lonsdale aus Lowther Castle in West -Moreland wäh¬
rend der Zeit des Concours Hippique, der bekanntlich am
17 . Juli beginnt, einen Besuch abstatten . Als Lord Lonsdale
beim letzten Manöver als East des Kaisers in Deutschlaisd
weilte , hat der Kaiser diesem vetsprochr«, wenn es feine Zeit
erlaube, ihn im Sommer d. I . zu besuchen.

Sozialdemokraten als Streikbrecher .
) ! ( Halle a. S .< 10 . April . (Privattel .) Ein Kellner-

streik iin sozialdemokratischen Volkshaus in Gotha trägt der
Sozialdemokratie viel Spott ein . Die Kellner erhielten dort
bisher 50 Pfennig pro Stunde Lohn . Sie traten zum Ostsr -
fest mit der Forderung einet Lohnerhöhung hervor , die str
mit dem Hinweis au) die Nachtarbeit begründeten . Von der
Verwaltung des Volkshaufes wurde die Forderung abgelehnt,
worauf, die Kellner die Arbeit njederlegten. Die Verwaltung
ließ darauf große Plakate anschlagen , mit der Aufforderung
an das Publikum: „Bediene dich selbst!" Aber der Absatz
stockte, und so entschlossen sich denn die Ausschußmitglieder
der Vslkshansgenossenschaft , als Streikbrecher aufzutreten
und selbst Bier und Kaffee zu servieren , darunter der frühere
Laudtagsabgeordnete Hildebrandt. Der Streik dauert fort.

Die Unruhen in Mexiko .
me . Berlin , 9 . April. (Privattel . ) Aus Madrid wird

gemeldet , daß der dort weilende frühere Präsident von Me¬
xiko, General Diaz, sich entschlossen hat, nach Mexiko zukück-
zukehren. Diaz ' letzte mehrstündige Audienz bei dem König
Alfons soll hochpolitischen Charakter getragen haben. Der
Expräsident hat für sich und seine aus über 50 früheren
Würdenträgern der Republik bestehenden Gefolgschaft Plätze
auf dem am 28 . April von Sandanter auslaufenden Damp¬
fer „ Ostarica " bestellt .

Der türkisch-italienische Krieg.
— Rom, 9 . April . Admiral Faravelli , Oberbefehlshaber

der Flotte , ist auf fein Gesuch aus Gesundheitsrücksichten seines
Postens enthoben worden . Aomiral Viale » Kommandant des
2 . Geschwaders, ist , wie schon kurz gemeldet , zum Oberbefehls¬
haber der Flotte , Admiral d 'Aste Stella zum Kommandanten
des zweiten Geschwaders ernannt worden .

— Rom, 10. April . (Agenzia Stefan ! .) Entgegen den Nach¬
richten des türkischen Kriegsmiuisters hatten die Italiener am
30 . März und 1 . April keine Verluste. Am 4 . April hat über¬
haupt kein Zusammenstoß stattgefunden . Dagegen wurden bei
allen Gefechten, namentlich am 29 . und 31 . März, am 1 ., 2 . und
6 . April die türkischen und arabischen Truppen unter bedeuten¬
den Verlusten von den Italiener znrückgeschlagen.

berraschende Erfolgeerzielen Blut¬
arme , Magen-

_ und Zucker¬
kranke beim Genuß von Walporzhciner Rotwein .

Zu S hen Drogerie Willi . Tscherniog ,
vorm . W . Ii . bi | iw ;ib . Kcke Ama ien- und Kirlstrasse m

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

9. April : Hermann Menz von Ehingen , Kaufmann in Pforzheft ,mit Martha Wolters von Odenkrrchen; Wilh . Fleckenstein von Otztenau , Blumenhändler hier , mit Maria Fazler von hier .
Geburten :

39 . März : Adolf, V . Ottmar Helm, Zimmermann . — 1 . Spchft
Luise- V. Karl Dürr , Fabrikarbeiter . — 2 . April : Eleonora Anna . ^
Theodor Schultz , Kaufmann . — 3. April : August Wilhelm , B.
Ludw . Feßler , Taglöhner ; Hermann , 23. Simon Minges , Glaser ; Kap
Theodor , V . Friedr . May , Schuhmacher; Hedwig Maria , B. Karl Dr,
lobelle, Kaufmann ; Erich Erwin , B . Andreas Schwanz, Stallmeitz ^— 5. April : Elisabeth Tharlotte , V . Jos . Hodapp, Postas sisirut. j
Auguste, 23 . Heinrich Landes, "Revisor .

'

Todesfälle :
6. April : Katharina Barbara Franziska Schultz, Sekretärh ,

ledig, alt 45 Jahre . — 7 . April : Anna Winter , alt 15 Jahre , Baku
Josef Winter , Lokomotivführer ; Friedrich Bort . Hausbursche,
alt 24 Jahre ; Hieronymus Weick, Maurer , Ehemann , alt 74 Jahh -,
Gottfried Koch, Schuhmacher, Witwer , alt 66 Jahre ; Karoliv ,
Augustiniok, Witwe des Kürschners Theodor Augustiniok, alt 53 I .-,
Richard , alt 1 Jahr 2 Monate 20 Tage , Vater Heinrich Santg ,
Bremser ; Kurt , alt 1 Monat 1 Tag , Vater Karl Fried . Gerhantz,Dreher ; Marie Holler , Ehefrau des Lokomotivführers Phil . Holl«
alt 44 Jahre . — 8. April : Margarete , alt 1 Jahr 2 Monate 22 Tag,

'
Vater Otto Kolb , Ingenieur . — 9. April : Christine Guhl , Witwe dr,
Taglöhners Johannes Guhl , alt 69 Jahre .

Wasserstaus des Rheins .
Apukauz. Hafenvegel. 9. April 3,20 m u. 6. April 3.15 w)ß
Schnkerinlek. 10. April Morgens 6 Uhr 1,71 m (9. April 1,70 «,)
Kehl. 10 . April Morgens 6 Uhr 2.54 m (9. April 2.56 m). ^
Marau . 10. April Morgens 6 Uhr 4,07 m (9. April 4,15 ra),
Mannheim. 10. April Morgens 6 Uhr 3.37 m (9. April 3.45).

Nergnügungs - und Uereins -An?eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch, den 10. April :
1. Karlsruher Kqnologenllub. g Uhr Zusammenkunft i» Landsknecht.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
1. K. Mandolinengesellschaft . Orchefterprobe. .
Mandolinenklnb . 8 '/- Uhr Probe im Palmengarten .
Männerturnv . 8i4ll . 1 . A .H .-Riege . 7% U . Dam . l , Bismarckst. ZU. Mdch.
Rational -Stenographenverein . S 'A Uhr llebnngsabend . Klapphorn.
Etenogr .-Berein Stol .ze-Schrey. 8 '/» Uhr 23ereinsabend im gold . Adler,
Turngemeinde . 2% II . Knab . Südendschule, Dckmen 8i4 U. Eötheschule .
Turngesellschaft. 8 ll . Fechten. Turnh . Schulstr. ; Frauen Schillerschul«.

Spielplan des Keosth . Hofthealers Karlsrusse.
JnKarlsruhe .

Donnerstag . 11. April . XXIX . Vorstellung außer Abonnement.
Einmaliges Gefamtgaftspiel des Kgl . Bayrischen Hosschayspiele «
Direktor Konrad Dreher mit seiner Gesellschaft : Zum erstenmal »D«
Schwiegervater ", süddeutsche Bearbeitung der „Beiden Reichen¬
müller "

, Posse mit Gesang in 3 Akten und 1 Vorspiel von Ant«
Zlnno, bearbeitet von Konrad Dreher . ,H8 dis nach 1410 Uhr .

Freitag , 12. April . A . 51 . „Das kleine Schokoladenmadch««-
(La pstite chocolatiere) , Lustspiel in 4 Akten von Paul Gavanlt ,
deutsch von G. v . Schönthan . —1411 Uhr .

Samstag . 13. April . B . 52. „Der Rosenkavalier "
, Komödie für

Musik in 3 Akten von Hosmannsthal , Musik von Richard Strauß
7 bis gegen %11 Uhr .

Sonntag , 14. April . A . 63 . „Die Stamme tum Portier ", groß«
Oper in 5 Akten von Außer . 7—-10 Uhr.

Montag , 15. April . E . 51. „Vertauschte Seelen ", oder „Dü
Komödie der Auferstehungen"

, Groteske in 2 Akten von Wilhelm »,
Scholz . ^ 8 bis gegen 10 Uhr.

JnBaden - Baden .
Mittwoch , IO : April . „Der Barbier von Sevilla " komische Opa

in 2 Akten von Rossini . 7 bis gegen 1410 Uhr .
Freitag , den 12 . April . IV . Vorstellung außer Abonnement . Ein¬

maliges Gefamtgaftspiel des Kgl . Bayrischen Hofschauspielers Direk¬
tor Konrad Dreher init seiner Münchner Gesellschaft . Zum erstenmal:
„Der Nachtwandler ". Posse mit Gesang in 3 Bildern von W. Jacob«
und A. Lippschütz , bearbeitet von Konrad Dreher . 8 bis nach 10 Uhr.

Sonntag , 14. April . 5. Vorstellung außer Abonnement . „D«
Herr Senator "

, Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Sch ö n t h ck « und
Gustav Kadelburg . 8 bis gegen ÄH Uhr . .

^ von Mk. 1.10

9291 »
Verlangen Sie Muster.

schwarz, weist und
für jeden Bedarf.

farbig ,

6. ftvnnsbm'
tz.

an per Met«
Port»- m»

, »llfret

f - Violinen
sowie sämtliche Streich- und Musikinstrumente

- Menzenhauer Zithern —
Sprechmaschinen : : Schallplatien
Grösste Auswahl auf Teilzahlung -

Haus j
Karlsruhe , Kaiserstrasse 187» . . . . . .

Johs . Schlaile ,

h moMMt
Tisch - u. Flaschenweine

empfiehlt äusserst preiswert

Weinhandlung G« Jessen Nacht
Telephon 26X7. Karlstr . 29 a . «w,

macht nasse Keller . feuchte
Wohnungen garantiert staubtrocken

QeuKth-*. R-',ih5p'at*>nl
REFtRENZttl . PßOSPEKTE QRflm
WlIHNER» BITUWENWEBKE 1111 ÜNWI i w
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Don Mittwoch , öen TO ., bis Mittwoch , Öen 17. April Soweit Vorrat

Ausstellung
orientalischer

unö deutscher

Teppiche
^ iinmnimimimmimnmmimimmimmmnm ' iinmimmiimmmmmimnnmnnnmnmnmnuamL

§ WLHrenö 6er Ausstellung |
| Verkauf zu 1
s s

| ungewöhnlich billigen Preisen (

6139

OrientalTeppiche
Kleine Teppiche

Bergamos , kl. asiatischer Teppich, in kräftigen
Farben . Größe 90/120 26 .50

Kassakö , versch . Größen , bisM2,30 m lg . 95 .— 75 .—

MossulS , effektvolle Stücke . 68 .— 50 .—

Genöje , in verschieö . Größen 70 .— 52 .— 35 .—

Gebetstücke , farbenprächtige Exemplare 55 .— 39 .—

Shirvans , in gr. Sortimenten 88 .— 62 .— 38 .—

Kleine Kelims , fiff Tischdecken . . 21 . — 15 .—

Große Teppiche
<yoröes -Zimmerteppich

in verschied. Farben und Größen . 155 . 119 .

Muskabaö , prakt. Teppich kn
schönen Dessins, ca. 300/400 .

280 -
750 .—
145 .—

Poraghan , pers. Teppich, f. Wshn-
und Speisezimmer , ca. 300/370

AfghüN , vornehmer Herrenzimmer - Teppich,
ca. 200/300 . .

TäbriS , feingetnüpfte Ware, Größe ca . 300/400

Seiöenteppiche , prachtv . Exemplare 195 .—

Kelims für Lhaiselongue und
Wandbehänge . . . . . 85 .— 7U, — 45 .—

mtmuiiftinitiuiin uiiHminnmiiiuiiiiiffiimniiiH

| Besonöers effektvolle 6tüc £e \
1 in Sinne , Kabistan , Samarkand , kleine l

| Bocharas , Soumaks , Afghan , Pamouth . 1
miiuiiifmiiimiimimMimiiifmiitmiiiiiifiiiifiiiimiiiiiiiiiiMtitJiiiiiiffttMimimiiin

Deutsche Teppiche
V ^rser , Nachahmung , init Franse, Kopien orient. Teppiche
« r . ca. 200/300 2S0/33S 300/400 90/IS0 65/130 60/120

48 .— 72 .— 96 — 12 .50 6 .75 5 .75

Perser , Nachahmung , ohne Franse ,
Kopien orient. Teppiche

Größe ca. 200/300 ca. 260/335

Größe ca . 68/130
10 .50

ca . 300/400
70 .— 105 .— 118 .— 132 — 148 .—

2ute -Teppiche in Perser Dessins
Größe ca. 130/190 165/225 190/290 240/340 295/390 90/180

5 .75 9 .50 14 .75 22 .75 27 .50 3.75

Boucle -Teppiche , gutes Fabrikat
Größe ca. 165/235 ca. 200,300 ca . 265/335 ca . 65/130

26 — 38 — 58 .— 5 .50

Axminster -Teppiche >» moderne» inuftm»
Größe ca. 165/235 ca. 200/300

22 — 42 — 31 .—

Axminster -Teppiche , At«« must«
enorm preiswert. Größe ca . 200/300 » 05 .—

Axminster -Dorlagen .
für Lhaiselongues geeignet, Größe ca. 90/180 15 .50

twHnmHHHHiinuHHMiiroimmimiHWimifflimHmmHnnHirniumHHwm iHim ^

| Axminster -Dorlagen j
| in verschiedenen Dualitäten . . Z ö §

1 Axminster -Dorlagen K „ 1
| in modernen Dessins . . . . 4 20 5 75 6 50

§
TmimiiiiimmiiitiiitntiiitimfmtiimtmiiiiiiiiiiiiiiimtimifrmffmttrnTniiummMH

m
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Schillerstrasse 22 Ecke Göthestrasse

Metropol -Theater.
Aus dem äuBerst retehhaHtaen Programm

von Mittwoch , den 10 . bis inkl. Freitag, den 12. April
sind ganz besonders hervorzuheben:

Au? der goldenen Serie Ambrosio :

Die Braut Oes Zaren
Drama in 2 Akten .

Tapfere Jungen *. Dramatische Komödie von M.
Petit-Mangin.

Der unterirdische Weg . Ein äußerst spannendes
Drama aus dem wilden Westen.

Ferner als Einlage von 7—8 und 10—11 Uhr:

„Zu Tode gehetzt “
oder : Ein Mttdchenschicksal

in der Hauptrolle Asta Nielsen.

von Mittwoch , den 17 . bis inkl . Freitag, den 20 . April
Der Unbekannte

in der Hauptrolle Grftfln W'olff -Metternieh .
Täglich KQnstter - Konzert des Salon - Orchesters ,Apollo“

Sonntags ab 6 Uhr. Werktags ab 8 Uhr.

Haltestelle der Strassenbahnlinie „Kühler Krug “.

Corsetjmpdal
pirectoire

Im Schnitt und Sitz unerreicht
:: für die Frühjahrsmode 1912 ::

Diese Corsets
in ihrer

heutigen voll¬
endeten

Form sind
unentbehr¬

lich zur
Erreichung
einer tadel¬
losen Figur.
Man achte
genau auf

den Stempel
Corset

Imperial
Marke

W. L C.
D. R . P.
223106 .

( orzMmpmsIWeM

Hk Zur hl Kommunion
empfehle ich

filb . Taschenuhren , silb. Uhr-
ketten, « reuzchen, Herzchen,
Colliers , » röschen, Ringe ,
Armbänder , Manschetten «
knöpfe, Arawattennadeln re . , sowie große

Auswahl Tafelbestecke .

Christ . Fränkle , Goldschmied ,
Karlsruhe , Kaiserpassage 7 a. 6241

Nur 6272

Adlersir. 18a
ewige Schul - Anzüge m 2 45

(u.
IWetjlr. 18a E . Hahn IMcrjlr. 18a.
n . Hypocheke gesucht

12000 Mark , von pünktl . Privat¬
mann per ijuli ober Oktober.
Objekt gutes Karlsruher Geschäfts¬
haus . Offerten unter Nr . 6260 an
hie Exped. her „Bad . Presse" rrb . *

Jackenkleider ,
Fasson, von 20 M an , Garantie für
guten Sitz . B12484.2.1
Damenschneider Aid. Douisch

und » ran , Wcrderstr . 22, IV.

mit doppelter Rückenschnürung
bietet In hygienischer Beziehung
die größten Vorzüge, die Facons
sind tonangebend , das Material

- erstklassig . -
Corset Imperial ist in vorzüglicher
Ausführung v . Mk. 7.50an zu haben .
3950 Alleinverkauf :

lorzeilmz Jtapenal
Frau O . Rumpf

Kaiserstr. 36 . Telephon 824

Neue
Sommer -Malta•

Kartoffeln
Matjes -Heringe

Täglich frische
Schwetzinger

Spargeln
empfiehlt

JeanXisset
Hoflieferant

Kaiserstraße 150 . TeL 335.

Unsere nach¬
stehenden

Fabrikmarken
bargen f. erst¬
klassige Ware

HotelM
u. -Bestecke
Schwerter Silber

( feines Nensilber mit
garantierter Süberauflage ) SCHWARTE

In allen einschlägigen
Geschäften za haben .Aluminium - Kochgeschirre

oereinljte Deutsche tikketoerke fl .-fl.
2000 Arbeiter . Schwerte I . W . Akt .-K*plUl ÖOOCGOOM

Aelteste und grösste Nickel «lndus1rle der Welt

Spargel
täglich frisch zu billigsten

Tagespreisen .

Victor Merkle 9
Kaiserstr. 160 Teleph. 175.

besorgt ÜMANA Hoctenhei « ?
Off . mit Preisaug . unt . Rr . Bl2480
an die Exped . der „Bad . Presse ".

«
er Häuser , Dille « , Fabri¬

ken. Hotels u.s.w. kauft»
odrr sich an guten Sache«
beteiligen will, wird kost« -

los bedient von is38a.ao.iri
Albert Müller , Usrlsrnhe,

Kaiserstraße 167 .

XHhinaiM 'liiur ,
gut erh. , für25Mk . m. Garant , zu
verk. pt . *8124321

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverständiger Sette ergänzte uud revi¬
dierte . in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

Mforte goti LiliMstdeliWlliid
(Württemberg, Baden, Llsah - Lothringen , Rheinpsalz nnd

angrenzende Landesteile).
ie in farbigem Druck ausgeführte . mit Stäben und Oesen zum

Aushängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse, auch der
Landesgrenzen : sämtliche Städte , Flecken , Dörfer . Mühlen . Wind¬

mühlen , Fabriken , Ziegeleien . Aussichtstürme , Schlosser . Ruinen ,
Forsthäuser find mit besonderen Zeichen vermerkt.

Preis nur Mk . 1 .—
noch auswärts Mk. 1.50 franko . Nachnahme Mk. 1 .70 .

Erpeöitivn der „ Badischen Presse" .

Zn kaufen
gesucht !

! Ein für gärtnerische Zwecke I
geeignetes Landgut mit hüb-
ichem Wohnhaus in Mittel¬
baden. Offerten erbitte an
H .Schick , Jlmbnr « i . ® r ..

I Kaiserstraße 89. 2221a .4.4 ]

Mesenheu
gutes , zirka 20 Zentner , zu faulem
gesucht. Offerten mit Preis frstnst»
Haus unter Nr . 6253 an die Exped.
der Bad. Presse" .
<H «rhatt { 3 Hobelbänke, 1 Hn»

versal -Zupfmaschine ,
Eichenholz . Nutzholz , « täbe , ab-
schlagbarerSchrank, 1 Handwagen ^
große Doppel-Leiter , kleine Hcnch-
schmirgeltzcheibe, großer SchleiG--
ftein :c . sofort billigst abzugeden .
B12521 Schwamenstr . 20 .

1 großer Tifck, 160 X IM cm,
5 Stühle , 1 3 ft. Gaslüfter . 1 acht .
Guitarre , 1 gebr. Ueberzieher ,
erhalten , billigst abzugehen . OK.
unter B12477 an die Ervedittt «
Sex »Bad . Prev/ .
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Lichtbttder-Vorlragdes SdinftileOer « Ki - luir - l Fi ‘lrtli ;tn »-'Ba (fl :Der Krieg , wie er ist" (Der Feldzug in Tripolis )
Donnerstag . den II April , abends ' !,S Uhr .im Saal HR des Colosseums . W48 .2.1Jedermann freundl . erngeladen . Eintritt frei

Kernt Stenographie ! !
Wollen Sie «in leistungsfähiges System erlernen , dann wählenSie Stolar .e -Setarey , töl 1 neu unterrichtet in Deutschland 122758,fast 20000 mehr als Gabelsberger . Seinen beisplellosen Erfolg ver¬dankt Stolze - Schrei, seiner Kürze , Schreibflücktigkeit und leichtenErlernbarkeit . Ern neuer

Anföllgerkurs beginn! Montag, -es 15. Aon!. Mstm linterricktslokal des Stenographen - Vereins Stolze « Schrei, .Markgrasenftratze 41 , Seitenbau 2 . Stock , Anmeldungen auch >n derEröffnungistunde . Honorar einschs , Lehrmittel iv ji . 6856.8 1

Residenz-Chcaicr
Waldstraße 30 .

w Kiilwxid, 10., taersliit ll„
Steilog, 12. Slurü 1912.

^ ^ . 4 . _ _ _ _ Wunderbar gespielt von dem1 iPftllKfTlnilfl berühmten Schauspieler Einae4/WVVIlSVSIUi Löwe und von dessen Gattin ,einer mindestens ebenso berühmten Schauspielerin .
Aaunkönig -Bolka . Tonbild .

Griechische Typen.
In anmutigen Bildern sehen wir mehrere griechischeTypen . ES ist reizend , diese sonderbare Tracht mit denkurzen, duftigen Röckchen zu sehen. Der Nationaltanzbietet sehr interessante Momente . In den Befreiungs¬kriegen Griechenlands gegen die Türkei hat diese Trachterne heldenhafte Rolle gespielt.

Kiekebusrh treibt Kammermusik . Humoreske . Ausführ¬lichen Text aui dem Programmzettel enthalten .

Durch Nacht zum Licht.
Drama . Ausführlichen Tert auf dem Programmsettelenthalten .

Dir schöne NeUy«
Kinematoaraphische Zeitung.Aktuell. 8100

Zigomar ll
.

Großer , kinewatographischer Abenteuer -CykluS in 4 Akten.

Der 10. April bringt ein

Ereignis für Karlsruhe :
l)ie Gattin des

GrafenWolff-Metternich
Frau Claire Wolff-Metternich (Wollentin) spielt

die Hauptrolle in dem

Riesen-Sensationsfilm
Der Unbekannte

(Mimodrama in 2 Abteilungen
von Oskar Bendiener ).

Der Film wird für das gesamte Publikum , dessen
Interesse durch den bekannten Prozess geweckt

wurde, eine Sensation sein . 6292

LUXEUIM
168 Kaiserstrasse 168 .

Klavierlehrerin
empfiehlt sich . (Monatl . 5 Mark ) .Offerten unter Nr . 3)12494 audie Expedition der . Bad . Presse".

TWge Büglerin
nimmt Wäsche zum Waschen und
Bügeinan . Dieselbe wird im Hause
abgeholt und wieder gebracht.

Offerten unter Nr . B12441 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Student
erteilt Rach hilfeunterricht in allen
Fächer« des Rcalgvmnasiums .Gcsi . Osscrten unt . B12390 andie Ervcd . der . Bad . Presse" erb.

ehr schön , billig
zu verkaufen.

Körnerstrotze 2, II. IkS.

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu¬sicherung strengster Diskretion
Frau Morasch, Karlsruhe i- S.
Herreustr . 15, 2. St . » 12522

Piano
Lieg - u. Sitzwagen für 18 Mk .Ludwig-Wilhelmstr . 18 , Hth ., III.

Ein komplettes hochhäupt. Bett1 Waschkommode mit Spiegelauf¬
satz, 1 sehr schöner Diwan mitpassendem Teppich , 1 Schreibtisch,1 Rrgulateur sind billig abzuarben .ok Ludwig - Wilhelmstr. 5, 4. St .

•Verein
Stolze - Sclirej .

Jeden
Mittwoch

abends
>1,8 Ubr

Aereins
Abend

cm
« . li . Jilft ,

Sari -
friedrichstrrlm zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

National «
Stenographen - Verein.
Jede » Mittwoch, abdS. '1,9 Uhr

Uebungs -Abend
t. Vereins lokal : „Klappborn "
<Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Jeden erste» Mittwoch« Monat

I daselbst.

Mandoline -Ktub
Karlsruhe

Heute abend Pi *fkhAhalb 9 Uhr : rruoc »
Lokal : »Palmengarten " ,Herrenstraße .

__
I. Äarlsrnjer

w . t
Lokal : „Alte Brauerei Printz "

(Herrenstraße 4).
Mim»« , :

OnfteUCTprobe.

„ I „ II , mmJ

unmttm Urffirtim j J . $ .$ . an «rag-
i «r«non' - List von Bnitn.

Heute Mittwoch,10. April 1912 ,abends 9 Uhr,
im Vereinslokal
„Landsknecht "

Um zahlreichen
Besuch bittet Der Borstcmd .

. NB . Hundefreunde stets willkommen. r

Miet - Pianos
empfiehlt

Ludwig Schweisgut ,
Holl ., Erbprinzenstr. 4.

*|® Theaterplatz
1 . Sperrsitz C ungerade , ist für 'sletzte Quartal

unter Preis
abzugeben. Näheres 6235

Zirkel 17. Part .

Weißnähen.
Fräulein erteilt gründlichenUnterricht rät Weistuähen undWriststikken .

Anmeldungen Douglasstratze 8 .parterre . B12497
Auf ein neues 4 Zimmerhanswerden innerhalb 78°/» d. Schätzg .«1000 Mark

auf 1 . Juli oder früher als 2. Hypo¬thek zu 5% Zins gesucht. Ange¬bote befördert unter Nr . 6281 dieExped. der >Bad . Presse". 3 .1

der Beleuchtungsbranche (Spezia¬lität : Beleuchtungs - Gegenstände,D . R. G . M .. D . R . P . a . ) bittetKapitalist Gelegenheit zur Be¬teiligung . Ost. unter Rr . B12866an die Exped . der „Bad . Presse".

Verloren
eilt gold. Zwicker mit Anstecker u.Kettchen . t4eft. abzugeben gea. Be¬lohnung Bernhardstr . 19. 4 Tr ., l.oder im Fundbüro ._ Bl2444

Perloren
am Karfreitag ein Bund Schlüsselin der Kaiserstrasse. Abzugeb. gcg .Bel . DouglaSstr. 18, TTT . 9) 12456

Verlaufen
am Samstag ein schwarzer Hund .Ders . hat am Kopfe eine Narbe u.hinkt am linken Fuße . Geg . gute
BeIohn. Durlacherstr .31 , IL, zurückg .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzlicheNachricht , dass mein lieber Gatte , unser lieber Vater , Bruder,Schwager , Schwiegervater und Onkel

Heinrich Hdeisberger, Gr. Bezirkpieter
nach kurzem Leiden sanft verschieden ist 2753a

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Emma Adelsberger , geb . Woifmüller .

Neustadt (Schwarzwald ), 9 . April 1912 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den ll ., nachm . 3 Uhr statt .

Danksagung.
Für die beim Hinscheiden unseres lieben Gatten, Vater»,Sohnes und Schwiegersohnes

Georg Baeditold
Prokurist

bewiesene, liebevolle Teilnahme dankt herzlichst
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Anna Baeditold
geb . Ganss.

Karlsruhe , den 10. April 1912 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme andem schwerenVerluste unserer lieben, nun in Gott ruhendenTochter

sprechen wir allen , insbesondere auch ihren Mitschülerinnen ,welche ihr die letzte Ehre erwiesen, unseren tiefgefühltenDank aus .
Im Namen der trauernde » Hinterbliebenen :

3. Winter, Lokomotivführer.
Karlsruhe , den 10. April 1912 . 5812475

Crauer»f )iitc
in grösster Auswahl bei

L . Ph . Wilhelm ,Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 206 .Rabatt - Spar -Verein . 5964.13.2

SchulranZcn
Schulmappen Musikmappen6294 in bekannt solider Ausführung und grösster Auswahl . 7.1

KoSerbaus
Geschw . liäuimle , 51 Kronenstratze 51
nächst der Krieststratzc Telephon 1451. Rabattmarke «.

Blitzschnell und blitzblank
,

’ putzt marisdie Schuhe nur mit

Man v e r lan g e über all . le i Cream ,denn sie verdoppelt dle v Haftbarkeit
des Leders , spart 'Arbeit , Zeit u . Geld .

441a

Solange Vorrat reicht offeriere ich
Is. SchweimdleUlM SN -L . SLZSzen pp. garant . rierärztl . untersuchte , saub. inländ . Ware in Kübelnvon 30 Pfd . an P . m 25 Pfg .. Postkolli enth . S Pfd . 2.80 Mk.Konserven : Sülze 5 Pfd . Dose 3.00 Mk.» 9 Pfd . Dose 4.50 Mk .,Knochenfreies Schweinefleisch5Psd . Tose 2.90,9 Pfd . Tose 4.40 Mk.Alles ab hier per Nachnahme. Nichtgefallendes retour . 9190aAU ». Carsten « , Altona 131 , EirnSbüttlerstr . 63.

Gut erhalten . Kinderbett stelle !mit Matratze billig zu verkaufen.B12528 Augartenftr . 6, 3. St . r . Iverk. Turlachcrstr . 57. I . Bl23s3

A <»m Mt finden diskrete Aus-BUMeN nähme und sorg¬samste Verpflegung im Privat -
entbindunasheim von 1540a. !04
Fra « Hüller , Hebamme. Strotz«

bürg i . C .. Helenengaffe 16.
Milcht

Gesucht werden z. 1k. Avril ob .
1 . Mai 80—120 Sit . Milch. Haupt,bahnhos Karlsruhe . Off . m . Preis
u . B12442^ r. d. Erv . d . Bad . Pr .
Bisten - Bauplätze

Durlach
zu verkaufen . Mitten in der Stadt
gelten , prächtige Aussicht a. Stadt
u . Turmberg , alter Baumbestand.

Man wende sich an das 628L5.1
ArchitrldstMr «, - anplßr . 32. 2. 3t

In schöner Lage ist ein

für Em -
Dauvlatz '
. oder Doppelhau. u « mit

, verkaufe«.800 bis 1000 qm. Preis für den
qm 8 bis 10 Jt . Off- unt . » 12614
an die Expedit , der „ Bad . Presse .

Garten
^ eignet .

Diwan -
Neue, eleg. Plüsch- u . Tuschen -

Diwans v . 38 u. 42 M. an, Hochs.,abgepatzte, mod. Sitz- u. Sehneware
v . 55—80 M . Keine Fabrikware , nur
selbstangef., prima Ware entet
Garantie . Kein Lad., daher bim wie
jede Konkurrenz . JR. Köhler . %a*
Vezier . Schützenstr . 53 . ll . B1W36

Pianino
wenig gespielt, wird noch unter der

älfte des Ankaufspreises abgegeb.
>einr . Müller , Wilbelmstr . 4s. p.
Umzugshalber billig zu ver¬

kaufe « : 1 Majolika -Dauerbrennermit Nickelaufsatz , 1 kleiner eisernerfstillosen, 1 fast neues. brauueS
edertuch-Sofa und 1 Schulgeigemit Kasten. Besichtigung vormit¬

tags . 6265
Sovbieustraste 148 . 2. Stock .

aschkorlatte 18 M. , dit
Korridor - "" " ^
Spiegel _ _gross. Fliegenschrank 4 M.. klein.
Taschendiwan 25 M ., gute Violine30 M . zu verkaufen .Karl - Wilbelmstrast « 1«. Part .,bei der Parkstraße .

Erstlings -Wäsche
Tragkleidchen, Leib- u . Bettwäsche.
Wagendecke , von feiner Herrschaftbillig zu verkaufen . Frau Pfla>ar,ZLhringerstr . 33, 3. St . 3)12524

Damen » und Herrenfahrrad
Ute Marke , sehr billig abzugeben .312510 Durlacherstr . 89 , HL
ün Dühren bei Sinsheim a. Äs .ist noch ein grösserer Posten
Dlauklee -Äeu

zu verlausen . DILästst



Nr . 1 * Mittagblatt. Mittwoch, den 1V. April 1812. *? o 0 I f ö ) <• treffe . DeUr 7
Aeueingelaufcne öüöjcr und Sdittrtjn

3 * beziehen durch A Bielefeld s Hosbuchhandiung,
Liebermann u Cie . Karlsruhe

Herricher alles Belebten ist der Mensch . Illit der E " Uv ' ckiu >: g
seiner geistigen Ueberlegcnheit über alle lebenden tdeichovie dev Erd¬
balls bat seine Zahl und Ausbreitung in solchem >Mag >- z >>genv» i »iea .
das, er gezwungen ist. alles , was außei ihm verbunden >it . nur u !s
Gegenstand und Mittel seiner Erhaltung onzuiehe» Bonnt ist die
Ernährung des Mensltren aus einem Bedursnrs des Einzelne » p:
einem Problem der Menschheit geworden Zugleich über Hut die
wi^ enschastliche Erkenntnis wiederum dieselbe Ernähriingssrnge fiir
den Einzelnen so ins Einzelne gegliedert und ubgeslust. das? ,-»n
großer Teil der Wissenschaft und der von ihr besruchieten Technik und
Industrie sich nur mit ihr belassen muh Bon den Ziele » und Nein !
taten dieses gewaltigen und vielseitigen ^ liirkens eine poouläre . an¬
schauliche und doch zugleich wissenschaftliche Darstellung zu gebe» ,
ist das Verdienst einer neuen Sondernummer des „Suloirdlatt "

. die
unter dem Titel „Die Ernährung des Menschen" soeben erschienen
ist. Das mit Hunderten von Bildern ousgeftattete und von den ersten
wissenschaftlichen Autoritäten des gesamten Gebietes bejchirkte. etmo
200 Seite » starke Werk enthält alles Wissenswerte über das Wesen
der Ernährung , die Beschaffung unserer Nahrungsmittel , ihre Wir¬
kung auf den gesunden, wie ans den kranken Körper , kurz es ftelU
ein leichtfahliches. anschauliches Kompendium der Ernährung aul
wissenschaftlicher Grundlage dar . - Als ein Beispiel non der Be .
deutung eines Zweiges der Beschaffung der Nahrungsmittel >rwäh
nen wir , daß z. B . die oft nur für einen Sport gehaltene Jagd m
Deutschland alljährlich 200 000 Rehe , se 4 Millionen Hosen und Reh
Hühner. 240000 Fasanen , 25 000 Stück Not - und 14 000 Stück Dam
triilb. ebensovtele Wildschweine, 2 Millionen Wachteln mit eine »»
Fleischverkausswett von 40 Millionen Mark zur Ernährung beisteuert
Dazu kommen aus dem Erlös der Felle etwa 2% Millionen Mark
sowie die Pelze von etwa 130 000 Füchsen. 8000 Dachsen. 6500 Fisch¬
otter » . 30 000 Wieseln , 17000 Mardern , 4000 Iltissen im Werte non

Millionen Mark . — Die vorstehend besprochene Sondernummer
ist in allen Buchhandlungen oder bei der Expedition des „Salon¬
blatt "

. Dresden -A . 3 . zum Preise von 1 Mk. . zuzügl. 30 Pfg Porto ,
erhältlich . — Das ..Salonblatt " abonniert man bei allen Buchhänd¬
lern . Postämtern und der Expedition . Dresden -A. 3.

„Glauben ", Schauspiel in n Akten von Hermann Fornoschon.
Preis 2 Mk. Verlag oon Bruno Volger , Verlagsbuchhandlung ,
Leipzig- Raschwitz .

Gedichte oon Christoph Kaergel . Preis 2.50 Mk . Verlag von
Bruno Volger . Leipzig-Raschwitz .

Gustav Rosenberg : Impressionen . Bruno Volger Berlagsbuch
Handlung . Leipzig-Raschwitz , Preis l Mk . brosch. , 2 Mk. geb.

Industrielle und gewerbliche Bauten (Speicher , Lagerhäuser und
Fabriken ) von Architett Heinrich Salzmann in Düsseldorf 3 Bänd
chen . 1 . Bauplatzfrage . Bauentwurf . Bauausführung , Baukonstruk
Honen , Schutzvorrichtungen. 2 . Speicher und Lagerhäuser . Mit 123
Figuren . 3. (noch in Vorbereitung ) : Fabrikanlagen . fSammlung
Göschen Nr . 511/13) . (5 . I . Göschensche Verlagshandlung in Leipzig
Preis jeder Band in Leinwand gebunden 80 Pfg .

„Die Gedankenwelt der modernen Arbeiterjugend " . Eine Be
lenchtung der roten Jugendbewegung . Verfaßt und zu beziehen von
533 . Ilgenstein . Pastor . Berlin -Pankow . Kavalierstraße 22 71.

„Die Zeitschrikt". Die intimsten Dinge aus dem Gewebe der
deutsch -englischen Spannung deckt das neueste Heft in dem Artikel
„Der Kaiser als Reklame " auf . Wie es vor 400 Jahren oem
Amerikoentdecker Kolumbus erging , erzählt anschaulich der Dichter
Herbert Eulenberg . Der Nordpolfcchrer Eook spricht zum ersten Male
zu deutschen Lesern in dem Aufsatz „Mein Kamps um den Nordpol ".
Die Zeitschrift wird non Albert Helms berausgegeben und bei Alfred
Ianssen verlegt . Das Heft kostet 50 Pkg . : ste erscheint alle 14 Tage .

Richard Wagner Bolks -Ausgabe ! Der Wagner -Verlag B . Schotts
Söhne in Mainz bringt soeben die Klavier -Auszüge von Wagners
„Meiersinger . Rheingold , Walküre . Siegfried . Götterdämmerung !

Parstvol " in einer neuen volkstümlichen Ausgabe zu 5 Mk. die Ge
sangs - und 4 Mk. die zweihändigen Auszüge . Diese Ausgabe zu einem
Drittel des seitherigen Preises wird in einer Ausstattung geboten , die
schlechterdings nicht zu übertreffen ist und eventuelle , nach Wagners
Freiwerden im Jahre 1014 erscheinende Nachdrucksausgaben in
Schotten Kellen muß. Bücherfreunde seien vor allem auf vie Luxus¬
bände (mit Pergamenttücken ) hingewiesen — ein dankenswerter
Schritt vorwärts in der leider noch recht vernachlässtgten Musikalien
oufmachung — würdig der hehren Werke Wagners , würdig seines
Berlages .

Abendrot . Neue Gedichte von Stephan Milow . Mit einem
Bilde des Dichters von Therese von Mor . Elegant gebunden 3 Mk.
Stuttgart . Berlag von Adolf Bonz & Camp — Ferner Stephan
Milow . Ei » deutscher Dichter von Josef Karl Ratislav . mit einem
Porträt Milows . 35 Pfg .

Grieben » Reiseführer , Band 78 : „Oberitalien " . achte Auflage
(S Mk.) . Verlagsbuchhandlung Albert Eoldschmidt . Berlin W . 35.
— Der Führer erfuhr eine gründliche Neubearbeitung sowohl in
bezug auf den Text , als auf das Kartenmaterial , welch letzteres auf
den neuesten Stand gebracht und um den Plan von Pisa , sowie die
Karte vom Gardasee bereichert worden ist, so daß der Führer nunmehr
14 Karten aufweist . Die Eintrittsrouten wurden durch diejenigen
über Innsbruck oder Meran sowie mit der Berninabahn , von St .
Moritz über die Majola und durch das Bergell nach Chiavenna ver¬
vollständigt . Als Sonderabdruck aus obigem Führer erschien Band
121 „Florenz und Umgebung " zum Preise von 1 Mk.

Fried », v. Bernhardt . General der Kavallerie z. D . : Deutschland
und der nächst» Krieg . 4 Aufl . 0 Mk. I . E . Eottasche Buchhandlung
Rachf.. Stuttgart .

Praktische Anleitung zur amerikanischen Buchführung mtt zahl¬
reichen Beispielen und Bücherabschluß von Max Lustig , kaufmänni¬
scher Sachverständiger . Verlag : M . Vogel , Eeschäftsbücherfabrik
Frankfurt a . M . Preis 1 Mk. 50 Pfg .

Die Ernährung des gesunden und kranken Magens . Von Dr .
P . Münz . Badearzt in Bad Kiffingen . Verlag Heerdegen & Barbeck
(Bruno Henings ) , Nürnberg . Preis 1 Mk. 80 Pfg .

Freifrau und Förster ". Eine Dichtung von Egbett W . Walde ».
Preis 4 .— M. Vertag Bruno Volger , Verlagsbuchhandlung , Leipzig-
Raschwitz .

Ein praktisches Fisch-Kochbuch wurde soeben von Frieda Wim -,
m«r-Eumme im Berlag der Hosbuchdruckerei von E . Dünnhaupt in
Dessau zu dem billigen Preise von 40 L (gut kartoniett ) herausge¬
geben.

Mälzer Bitzler" . Heitere und ernste Poesie und Prosa in
Pfälzer Mundart von Karl Räder . 4. Auflage , brosch . 1 .75 Jt , cleg .
gebund. 2.25 M . Verlag von Wilhelm Marnet , Neustadt a . d . Haardt .

„Die Zwangsvollstreckung in Grundstücken ei« Wegweiser für
Gläubiger " betitelt sich ein im Selbstverlag des 58erfasiers, Justiz -
aktuar A. Bahn in Radolfzell erschienenes Büchlein . Preis 1 .50

„Sicht , Rheumatismus , Hüftweh (Ischias u. Zuckerkrankheit) ,
Verhütung und naturgemäße Behandlung ." Gemeinverständlich
dargestellt von Dr . med. Walser . 5. Aufl . 1 .— M. Hof-Verlag von
Edmund Demme, Leipzig.

„Kapitalanlage . Einige grundsätzliche Erörterungen "
, von Dr .A . Meyer , Redakteur des Handelsteils der „Neuen Zürcher Zeitung ",(Verlag Orell Füßli , Zürich) . Preis in Leinwand gebunden 2 .25 <M .

„Du sollst ei« Segen sein." Der Roman eines Lebens von
Helen« Volk. Gutenberg -Berlag , Berlin .

„In türkischer Gefangenschaft." Von Brunner . Bibliothek Aug.
Echerl, Berlin . 212 Sette ». Eleg . i. Leinwand geb. 90 4 .

Infolge unserer sehi
biiiigt-u !^>- >se kann
Kabul* u >>. lil jjpwähM

werden

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Extra - Angebot !

Geschäftsprinzip
der Firma .

Qualitätsware bei sehr

massigen Preisen .

Soweit Vorrat t

leider Stoffe
Uni Kleiderstoffe Serie t ll m rv

reine Wolle , farbig und schwarz Meter 0 .80 1 .15 1 .40 2 .10

Serge, Popeline , Satin-Tuch
ca. 110 cm breit, iarbig und schwarz

Kostüm-Stoffe
ca . 130 cm breit, Einiarbig und Mode . Meter

Serie I

110 cm breit

ü m
Meter 1 .95 2 .40 3 .60

Serie I n M IV

2 .40 3.20 3 .80 5 .25

MODEHAUS
>AI
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Fahrnis - Versteigerung.
Donnerstag , de« 11. Avril d». JS „ nack,mittaas 543 Uhr bepui-

nend , werden Kreuzstrakc 20, 1 Trcvve hoch , folgende zum Nachlaßder Agent Karl Fubr Witwe gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlungöffentlich versteigert :
1 Chiffonniere . 1 emt . Schrank , 1 Kommode. 1 Waschkom¬mode . I Waschkommode mit Marmorplatte , 1 Susa mit 2 Fau¬teuils , 1 Sofa . 2 vollständige Betten . 1 Schreibtisch, 2 Nachttische.

1 Nachttisch mit Marmorplatte , viereckige Tische, Ripptische. 12
Rohrstuhle, 2 Waschgarnituren . Spiegel . Bilder , etwas Leib- undBettwäsche Frauenkleider , ferner 1 Eckschränkchen . 2 Lampen ,1 Äerd . 1 Kückenschrank , 1 Schaft , Küchengelchur sowie verschie¬dener Hausrat , wozu Kaufliebhabec einladet 6261

3 » Gromer, Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Fahrnis - Vechigerung.
Freitag , de« 12 . April , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auktion - lokal Zährtugerstraße All gegen bar versteigert
.1 guter Stutzflügel , schwarz , 1 guter zweit . Schrank nutzb.,1 ferner Salongarnitur . Sofa mit 6 Salbfaureuils . 1 achteckigenSalontisch und 1 Trümeau , 1 Kanapee , 1 Ottomane mit Leder

bezug , l Bettstelle mit Rost. 1 Kinderbett . 1 eis . Bettstelle . Deckbetten und Kopfkissen , 1 Packtisch mit Zinkblech beschlagen. 2 guteBettroste. 1 Blumentritt . 1 Regulateur , 1 Spiegel . 1 Ovaltisch ,l Kuchenschrank . 2 Taburette , l gute Waschmange, i Kinderwage ,1 Hutstander und 1 Drehgestell für Schaufenster , 3 Kübel mitPflanzen .ferner von Herrschaften sehr gute Damen - und Herrenkleider als :1 Militarmantel . 1 Interims - und 1 Wasfenrock. Reithosen , schöneSerren -Anzuge. Joppen . Hofen. Stiefel . Zhlinderhüte . Fräcke,ferne wollene und seidene Damenkleider und Waschkostüme.Kostumrocke . Umhange, Sommermäntel . wollene und seideneBlusen , schone werße Kinderklerdchen uni » Hütchen, Damenhüte .Liebhaber ladet höfl. ein 627(3
I . f > ifd>mann Ten., Auktionator . Tel. 2965.

Angast Kühlingamerican dentist
torsu. 215. lelesßoo 17B.

Plombieren pk “ **« Zitae , Zahn ziehen etc. nach schmatz** luiiivicicii losester Methode.
Zahnersat7 ®ftu-u°hne Gaumenplatte, garantiert für tadellosenw aaix sitz, Haltbarkeit und naturgetreues Aussehen.Schonendste Behandlung nervös. u. SngstLPatienten. Langjähr. Pnurja.

Geschäfts» Verlegung .
Am 1. April habe ich mein seit 24 Jahren bestehendes

Zigarren-Gesdiäft
nach Herrenstr . 12, zwischen Zirkel u . Kaiserstr ., verlegt .

Gustav Schneider
Zigarren- Gesdiäft

Verkaufsstellen der stSdt. Strassenbahnwochen -
und Monatskarten . 6266

fölflirnft flul e ? -£r ?e ' toen - !3era.t,l:- 1 Guterhalt . Lieg - und Tltzwagen
LM ^ ^ br.b ' llig zu verkaufen, mit Nickelgestell billig zu verkauf .44*2529 Gerwmtzraße 6. 4 . St ., r . IB12518 Branerftr . IS . 4. St .

Karl Hummel ,
Stahlwarenhandlung

Rasiarmesserschleifen
Karlsruhe i. B. Werderstr . 13.

Die weltberühmten Fabrikate der Firma
B. Rinn», Sttali riS, 6ros»Oputa9t (

sind stets in grosser Auswahl am Lager und erfolgt der Verkauf
zu Fabrikpreisen . 4081*

tVirt -Gesnch .
3 « Jfreibitrg t . B . tft auf sofort eine gutgehende Wirtschaftfremden Bieren m Pacht oder Zapf zu vergeben . Führung guterKüche ist unbedingt erforderlich. $ 788«Bon fautionöfäbifien . geeigneten Wirten erbitte Offerten .Emil Hauck, Biergroßhandlung,

Freiburg i . B .

Günstige Kausgelegenhett.
Ein in zukunftsreichster Lage Ettlingens , neben dem Staatsbahn »Hof — 10 Minuten Fahrzeit von Karlsruhe — befindliches Fabrik .mtt Wohnung kann voneilhaft erworben werden , eventuell

ist dasselbe auch zu vermieten. 6264.3J .
Interessenten erfahren näheres durch die

*«äisahe Treuhand -Gesallsohaft m. b. H. in Karlsruhe ,Erbprinzamtr . 31. Telephon 1528 .

Lmdwirtschastliches Anwesen
z« verkaufe « oder zu verpachte «

unter sehr günst Bed. in einer verkehrsreichen Stadt Mittelbadens .^ ^ ^ ^ ^' -Dasselbe umfatzt ein neuerbautes Wohnhaus . Oekonomie *gebaude , yeraumure! Stallung , sowie einige Morgen gutes Feld . Pacht -luter billig, zu erhalten . Milchpreis 22 Pfg. pr . Liter . Sichere Existenzur Landwirte . Näheres durch die Liegenschafts-Agentur
B l 1175.5.4 _ Ford . Darnhacher in Achertt .

An -« Verkauf
Geschäft Schützeustratze 58 zahltdie höchsten Prei,e für getrageneKleider , « chnhe u. s. w. Post-karte genügt . Komme zu jeder Zeit' ' ' ' ' i .2.:ins Haus. 312511:2.1

Piarrino,
gut erhalten , wird für Mk . 230
abgegeben

1 Schreibtisch
für Büro geeignet , eine PEsch .garnttur . gut erhalten , weg . Platz¬mangel zu verkaufen . B124M

Kriegftratze 155. hart

Eiserne Bettskellen
für Kinder und Erwachsene. .. rwachsene

umzugshalber
- Jig . Werner , Schloß »

Babnhofftr. 14. 3. 88 ? Pl<* l3' E-ng,. Kar
^ ieLrichftratz-.
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V oranzeige !

Wegen Verlegung meiner Geschäftsräume nach Erbprinzenstr . 31 (Ludwigsplatz )

unterstelle ich von Montag , den 15. April ab mein gesamtes Warenlager
einem

Totahflusverbauf
Beachten Sie bitte die am Samstag erscheinende Annonce. 626»

M . Schneider
Kaiserstrasse 181 Ecke Herrenstr .

HandelssWederSM Karlsruhe.
Die Schulpflicht betr .

Gemäß 8 1 deä Ortsftatuts vom 13. Juni 1908 sind die innerhalb
des Gemeindebezirkö Karlsruhe im Handelsgewerbe beschäftigten Lehr¬
linge und Gehilfen beiderlei Geschlechts bis zum vollendeten 18. Lebens¬
jahr zum Besuch der städtischen Handelsschule verpflichtet.

Von Ostern 1912 ab sind handelsschulpflichtia:
1 . Knabe» , geboren nach dem 31 . Juli 1894 .
2. Mädchen , geboren nach dem 31 . Juli 1894 .

SchLleranmeldungen .
Die in genannten Betrieben Beschäftigten, männlichen und weib¬

lichen Geschlechts , welche geboren sind
nach dem 31. Juli 1884

und sich noch nicht zur Handelsschule angemeldct haben , werden auf¬
gefordert , sich zu melden

Dienstag , 1k. April 1912,
morgens 9—12 Uhr und nachmittags 3—6 Uhr int wchulhause Garten¬
straße 22, Eingang von der Karlsirasie . Die letzten Schulzeugniffe sind
mitzubringcn .

Der freiwillige Besuch der Handelsschule befreit vom Besuch der
allgemeinen ssorlbildungsschulc.

Paragraph ' 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20. Juli 1907
lautet :

„Der Arbeitgeber hat die zum Besuch der Handelsschule ver¬
pflichteten Gehilfen und Lehrlinge beim Eintritt in das Geschäft
binnen 3 Tagen und wenn der Eintritt wäbrend der Schulferien ge¬
schieht . alsbotd beim Wiederbeginn des Schulunterrichts bei dem mit
der Leitung der Schule betrauten Lehrer anzumelden , sowie spätestens
am dritten Tage nach der Entlasiung aus dem Geschäft wieder abzu¬
melden . Probezeit oder Beginn der Lehre im Geschäft der Eltern ent¬
bindet nickt von der Anmeldepflicht. '

Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13 . August
1904 bestraft .

Es wird ferner daraus hingewiesen , daß das Ortsstaiut nur das
Alter der Beschäftigten, nicht aber deren Stellung berücksichtigt ; es
sind also nicht nur Lehrlinge , sondern auch Bolontäre und Gehilfen
beiderlei Geschlechts zum Handelsfchulunterricht verpflichtet, sofern die¬
selben noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Um einem bisher wiederholt ausgetretenen Jrrtume zu begegnen,
wird besonders darauf aufmerksam gemacht, daß für die Handelsichul -
pflicht nur der Beschäftigungsort , aber nicht der Wohnort entscheidet.
Wer also in einem tnt Gemcindcbezirk Karlsruhe (Karlsruhe , Rüp¬
purr , Beiertheim , Grünwinkel , Darlanden und Rintheims gelegene»
Geschäfte unter der angegebenen Voraussetzung verwendet wird , ist in
Karlsruhe handelsschulpflichtig, auch weg» er außerhalb von Karlsruhe
wohnt und am Wohnorte fortbilduiigsschulpflichtig fein sollte.

Anmeldungen für die HandelSjabresschule mtt Ganzraguuterricht
für freiwillige Teilnehmer können ebenfalls am 16 . April 1912 , vor¬
mittags von 9— 12 und nachmittags von 8—6 Uhr erfolgen.

Karlsruhe, den 30 . Rärz 1912 .
Der Handelsschulvorstand

Stemmer , Rektor.

Einladung .
In der Zeit vom 5 . bis 15. April findet in der

städtischen Ausstellungshalle
=========== Eingang Gartenstraße ===========

eine

Musiklehrer I . Jllich
wohnt jetzt Blumenstratze 5, Pt . , neb. d . Rktterstratze .
Unterricht nach bewährt . Methode. — Gitarre (Laute),
Zither , Violine , Mandoline , Geigenmelodeon .

Privalvorschule für Knabenunö MSdchrn
_ Wiederbeginn des Unterrichts : B11667 .2.2
WT Montag » den 15. April IS

Hirschftratze 46 . G. Vater .

Ausstellung
von Schüler- und Lehrlingsarbeilen
einiger Fachabteilungen der städt . Gewerbeschule statt.

Die Ausstellung ist bei freiem Eintritt geöffnet an Werk¬
tagen von 16 bis 1 Uhr und an Sonn - und Feiertagen von
10 bis 6 Uhr.

Wir beehren uns, die titl . Staats- und Gemeindebehörden,
die Angehörigen und Lehrmeister der Schüler sowie alle Inter¬
essenten zur Besichtigung der Arbeiten ganz ergebenst einzuladen .

Karlsruhe , den 25 . März 1912 .
Der Schulvorstand :

Rektor K, K^i h « . 2445 .3.3

Koch -Herde
bester Konstruktion unter Garantie kür
tadelloses Kochen , Braten und Backen .

Feuermeister - Herde
Neu ! Nen !Sparsamster Kohlenverbrauch.

Grude- Herde
verbessertes Modell in Brand zu sehen.

Gas- Kochherde
von Junker & Ruh , mit Doppelsparbrennem.

Niedrigste Gasberechnung.
Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Rabattmarken .
Wir bitten um Besichtigung unseres Lagersohne Kaufzwang.

Hammer S Helbling
45^ 1 Kaiserstrasse 155—157.

Erstes Magazin für Haus- und Küchengeräte.

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straussfedern
alle fertig zum Selbstgarnieren , es ist dies der
feinste Hutputz . im Winter wie im Sommer immer

modern , sehr elegant und vornehm. Ein

echter Straussfedernhut
findet fiberall das grösste Interesse .
Ich liefere echte Straussfedern unter
Nachnahmei.Tiefsehwarz u. Sehneeweiss
Länge ca . 36 cm , Breite ca . 13 cm zu 1.50 Mk .

„ „ 39 cm, „ 14 „ „ 2 .50 „
45 cm, „ „ 16 , „ 4.50 „

Retournahme nach 8 tägiger Probe!

anthält
rönste Aus « tu

versende gratte
und franko.

Kaiserstrasse 29 . 2732 -,
Kein Ladengeschäft — Versand direkt an Private!

Frachtbriefe werden rasch und billig angeferNgi
m brr LruFerei »rr »Bod. Steif .

Heidelberg 4.
Geschäftsursprung 1856 .

Ingenieurbüro und Spezialbaugeschäft
für Schornsteinbau und Feuerungs¬

anlagen .
Schomsteinbauten — Wassertürme —
Kesseleinmauerungen , Ofenbauten »Iler
Art.— Generatoren , Abhitzeverwertung ,
KünstlicherZugbei nichtausreichendemKamin .

P

1^ 4 £ *74 4^ 4
M m \ W

gegründet 1900 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 93 . patt — Teledbo « 9977

(Anruf Dahrinter).
Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter » ritz ^

gehendfter Garantie . 102Wa*

8ov8ti § v Neuheiten
5241

modernenWandbelcleiclungen
kür Saison 1912 emplehlen

Rieger & Matthes Nchf .
Tapeten -Spezialgeschäft I. Ranges

Kaiserstrasse 186 . Telephon 178i

Gold « Silber
zahle für getrag . Kleider , Schube ,
Stiefel u . f . w . SB12512 .2.1

Hund ,
aut erzogen bis 50 cm hoch, zu
laufen gesucht.

Offerten unter Nr . 5312495 an
die Exped. der „ Bad . Vresie" .
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Krueuuuugeu , Z ersetzungen, Iuruhesetzungen etc.
der etatmäßige » Beamte « mt Gehattsklaffe » H bi« h ., |oonCm «R«8(tfn Serleyontzen re oon aichtetatmähigev Beamt »»
Äb * de « Bereich , des Ministeriums des Großh .

Hauses , derJustiunddesAuswSrtigeu .
Ernannt :

Gerichtsvollzieherdienstv « weser Johann - ettrng « in Mannheim
zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht Wolfach.

Etatmäßig angestellt :
Aufseher Albert Luft beim Amtsgefängnis H in Karlsruhe .

Versetzt ;die Justizaktuare : Adolf KLHn beim Amtsgericht Karlsruhe zur
Staatsanwaltschaft dort , Alexander Heilmann beim Notariat Furt -
wanxen zum Amtsgericht Neustadt , Adolf Frry beim Amtsgericht
Karlsruhe zur Staatsanwaltschaft Mosbach, Karl Kraut beim Amts¬
gericht Breisach zu jenem in Oberkirq ; die Aufseher : Leo Drexlerbeim Amtsgefängnis Lörrach zum Landesgefängnis Freiburg , Albert
Ludwig beim Amtsgefängnis Q 6 tit Mannheim zum Landesgefäng¬nis dort , Adam Basisch beim Landesgefängnis Mannheim zum Amts -
gefängnis Q 6 dort , Heinrich Dittes beim Amtsgefängnis Q 6 in
Mannheim zum Amtsgefängnis Heidelberg , Karl Ludwig beim üan -
desgrfängnis Freibarg zu dem in Mannheim , Franz Sinter beim
Landesgefängnis Mannheim zu dem in Freiburg , Josef Kirchgeßnerbeim Amtsgefängnis -Schloh in Mannheim zum LandesgSfängnisdort - Johann Fröhner beim Landesgefängnis Mannheim zum Amts¬
gefängnis - Schloß dort ; der Oberauffeher : Ludwig Owart beim Amts¬
gefängnis Heidelberg zum Amtsgefängnis Q 6 in Mannheim ; der
Gerichtsvollzieher : Theodor Roe beim Amtsgericht Müllheim zujenem in Karlsruhe ; der Gerichtsoollzieherdienstverweser Wilhelm
Huber beim Amtsgericht Karlsruhe zu ,enem in Müllheim unter Er¬
nennung zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher .

Urb« tragen :
den Justizaktuare « : Jakob Bot ^ ' nger beim Notariat Langen -'

brücken eine nichtetatmäßige Aktiurrstelle beim Amtsgericht Pforz¬
heim und Wilhelm Mayer beim Amtsgericht Baden eine solche beim
Notariat Fnrtwangen .

Beamteneigenschaft verliehen:
dem Hilfsaufseher : Friedrich Maier beim Amtsgefängnis -Schloß

Mannheim unter Ernennung zum nichtetatmäßigen Aufseher.
Enthoben :

Justizaktuar Wilhelm Stambach beim Amtsgericht Freiburg
zwecks Ableistung feiner Militärdienstpflicht .

Bus de « Bereiche des Großh . Miuisteriums des
Inner ».

Etatmäßig :
der charakt. Polizeisergeant Matthäus Wunder !« in Karlsruhe .

Gekündigt:
dem Schutzmann : Karl Gackstatter in Mannheim .

Entlassen:
Aktuar Richard Bausback, zuletzt in Karlsruhe (auf Ansuchen),Schutzleute Paul Beier und Gustav Stier in Mannheim (auf An¬

suchen) und Johann Ortmayer in Mannheim .
— Großh . Landesgewerbeamt . —

Zugewiesen mürben :
Diplom -Ingenieur Rudolf Brandner , Architekt in Karlsruhe ,als Hilfslehrer der Gewerbeschule in Schwetzingen; Gewerbelehrer¬

aspirant Viktor Allers in Karlsruhe , als Aushilfslehrer der Ge¬
werbeschule in Triberg ; Gewerbeschulkandidat Joseph HartMig in
Ladenburg äks Hilfslehrer der Gewerbeschule daselbst.

Versetzt wurden :
die Hilfslehrer : Theophil Meyer an der Gewerbeschule in Pforz¬

heim an jene in Mannheim , Joseph Noichl an der Gewerbeschule in
Mannheim an jene in Pforzheim ; die Gewerbeschulkandidaten :
Friedrich Gettert » Aushilfslehrer an der Gewerbeschule in Hornberg ,an jene in Lörrach, Waldemar Reinacher , Hilfslehrer an der Gewerbe¬
schule in Schwetzingen, an jene in Sandhofen ; Gewerbeschulkandidat
Rudolf Kru « , Hilfslehrer an der Gewerbeschule in Emmendingen , in
gleicher Eigenschaft an jene in Kehl .

— Großh . Berwaltungshöf . —
Die Beamteneigenschaftverliehen:

dem Wärter Peter Anthes bei der Heil - und Pflegeanstalt Wies -
loch, der Wärterin Elisabeth Herzog bei der Heil - und Pflegeanstalt
Wiesloch.

Auf Ansuchen aus de« staatlichen Dienst entlaste« :
die Wärterinnen : Rosa Futter « und Anna Schwarz , beide bei

der Heil - und Pflegeanftalt Emmendingen .
Auf Ansuchen entlassen :

Sophie Bitte !, Wärterin bei der Heil - nnd Pflegeanstalt Emmen -
dingen .
— Ober » irektio « des Wasser - « ud Straßenbau - ». —

Befördett :
zUm Dermeffungsaffistenten : der technische Gehilfe Fridolin

Schmidt bei dem Großh . Bezirksgeometer in Pforzheim.

Seite A
Beamtenelgenjchait verliehen :den Landstraßenwärtern Franz Anton Fluzl « in Hörden , Jo¬hann Pfister in Riedmatt , Johannes Schulz in Sandweier , AugustinZäpfel in Haueneberstein .

Entlasten :
Geometer Joseph Kapp in Rastatt (auf Ansuchen) , die Land¬

straßenwärter Georg Martin Huhler in Wrrbach (wegen Kränklich¬keit) , Raimund Lüber in Viertäler (auf Ansuchen) , Karl Zorn in
Eutingen (auf Ansuchen ).
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der

Finanzen .
— Domänen - und Fsrftverwaltung . —

Gestorben:
der Kanzleiasfistent Paul Sperling in Heidelberg am 26 . Fe -

bruar 1912.
— Zoll » und Steuerverwaltung . —

Ernannt :
die Hilfsaufseher : Jakob Ludäscher rn Konstanz zum Grenzauf¬seher in Schlatt a . R ., Heinrich Deuter in Mannheim zum Hilssd 'cnerin Konstanz.

Berkebk -
die Grenzaufseher : Theodor Bnsam in Fützen nach Iznang , Her¬mann Dörflinger in Iznang nach Riedhetm , Franz Sales Fendrichin Schlatt a . R . nach Bietingen , Johann Haas in Schlatt a . R . nach

Wiechs, Kornel Jäger in ' Bietingen nach Eünzgen , Martin Müll «in Eünzgen nach Fützen, Wilhelm Roth in Wiechs nach Gailingen und
Franz Schmitt in Oehningen nach Schuster.nsel ; der Steueraufseher :
Isidor Heuchenrr in Oberkirch nach Schwenningen .

Zuruhegesetzt:
der Steuererheber Joseph Bück in Sinsheim auf Ansuchen unter

Anerkennung sein « langjährigen, , treugeleisteten Dienste .
Enthoben :

der Untcrerheber Georg Berberich in Skeinsfurt auf Ansuchenunter Anerkennung seiner langjährigen , treugeleisteten Dienste. .
Gestorben :

die Untcrerheber : Karl Ketter « in Faulenbach am 17. März 1912,Nikolaus Mauz in Espasingen am 17. März 1912 . ,
— Staatseisenbahnverwaltung . —>

Etatmäßig angestellt :
als Bahn - und Weichenwärter : Jakob Bendl « , Wilhelm Dörr ,Wilhelm Grämlich, Karl Kopp, Adolf Litterst , Emil Meier , GeorgStall , Joseph Waidele .

reurnanr z. D . von ruoftgk, brsh« Konlmandeur d« 28. Division, da»Eroßkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen zu , verleihen .

Lrieftmsten .
Brieflich « ledigt : W . M. hi« ; A. 100 in H . « . hi« ; R . F .in E . ; E . Z . hi« ; K. in Sch. ; F . M . hi« .O. R. in E . : Der Lohn ist . soweit der jährliche Gesamtbetragunter 1500 Mark beträgt , der Pfändung nicht unterworfen . Sowett

hiernach eine Pfändung unzulässig ist, bleibt auch jede andere Ver¬
fügung über den unpfändbaren Lohn durch Zession, Anweisung , Ver¬
pfändung oder ein anderes Rechtsgeschäft ohne jede rechtliche Wir¬
kung. Die angebliche lleberweisung im Eheoertrag ist danach wir¬
kungslos . Die Betreibung wegen Staats - oder Eemeindeabgabe «,die Betreibung de : unterhaltsberechtigten Verwandten , des frühere «
Ehegatten , der unehelichen Kinder ist jedoch unt « Berücksichtigungdes notdürftigen Unterhalts des Schuldners und anderweiter näher «
Unterhaltsansprüche auch in den sonst unpfändbaren Lohn zulässig.A. L. in L. : Die Auflage des Amtsgerichts zur Löschung d«
Firma im Handelsregister stützt sich anscheinend ans die jährliche Re¬
vision der Handelsregister und die Erwägung , daß der in Frag »
stehende Betrieb nicht über einen handwerklichen Betrieb hinausgeht
Gegen die Auflage steht Ihnen innerhalb der gesetzlichen Frist bet
näher zu begründende Einspruch zu. Auf den rechtzeitig erhobene «
Einspruch findet mit den Beteiligten eine Einspruchsverhandlung
statt . Gegen den Beschluß , durch den der Einspruch verworfen wird ,
findet die sofortige Beschwerde an das Vorgesetzte Landgericht statt .

C. 100 und R . 91235. In Gemeinden, in denen die evangelischt
Konfession Pfarr -Rechtc hat , gilt der Karfreitag als Sontt -(Fest) tag
Es dürfen also an diesem Tage keine öffentlichen Arbeiten vollbracht
oder Handlungen vorgenommen werden, die geeignet find, öffentliches
Aergernis zu erregen , oder durch die der Gottesdienst gestört werden
kann . Unter das V« bot fallen auch die öffentlichen Arbeiten in der
Landwirtfchajt , also z . B . auch das Austreiben von Viehherden auf
dis Weide ; letzteres kann jedoch für die Zeit vor oder nach dem vor -
nfittägigen Hauztgottesdienst durch ortspolizeiliche Vorschrift ge¬
stattet werden.

R . Säckg. Verzeichnis der den Mi !itäranwäri « n im Lad.
Staatsdienst vorbehaltenen Stellen : stehe Gef.- und B .-O .-Bl . 1903
S . 175, 1. Nachtrag dazu Gef .- u. B .-O.-Bl . 1904 S . 403, 2. und 3.
Nachtrag dazu Gef .- u . V .-Bl . 1906 S . 452
— := = sns= 3—eae =s= = a= = os8=»ttaÄSS= s»^ =

Kandel und Verkehr.
Vertragsmäßig ausgenommen :

als Lokomotivheizer : Otto Schnepf von Karlsruhe ; als Bahn -
und Weichenwärter : Karl Müll « von Engen , Karl Waibel von
Schwandorf.

Versetzte
Stationswart Ludwig Kimmel in Wiesental nach Haßmersheim ;

Bremser Andreas Huber in Mannheim , nach Hausach; die Eisenbahn -
asststenten: Joseph Uik« in Bruchsal nach Lahr -Stadt , Hermann Br zin Lörrach nach Bretton , Karl Breining in Mannheim nach Kirchheimb . H ., Otto Flury in Karlsruhe nach Haagen , Otto Bundschuh in
Karlsruhe nach Weingarten , Joseph Grünewald in Walldürn nach
Immendingen , Albert Brosemer in Leopoldshöhe nach Lörrach , Emil
Bühl « in Rheinau nach Mannheim -Neckarau, Wilhelm He« mann
in Sinzheim nach Karlsruhe -Mühlburg , Karl Web « in Karlsruhe
nach Eppingen ; di» BureaugshUfen : Emir Wrinman « in Gerolds -
Hausen nach Boxberg-Wölchingen, Joseph Böckl« in Äarlsruhe -Mühl -
burg nach Wehr , Paul Riester« in Heidelberg nach Durlach , Ludwig
Attig in Mannheim nach Oberkirch , Karl « ei« in Rosenberg nach
Seckach, Philipp Weiel in Gottenheim ?.ach Philippsburg : die
Kanzleigehilfen : Ludwig Ernst in Mannheim nach Heidelberg , Erwin
Baldenecker in Durlach nach Mannheim .

Zuruhegesrtzt:
Betricbsässistent Konstantin Straub in Bafel ; Zugmeister Franz

Eaffenmann in Mannheim , unter Anerkennung seiner langjährigentreuen Dienste.
Entlassen :

Eisenbahngehilfe Christian Föhrenbach in Villingen .
Gestorben:

Lokomotivführer Johann Ritzt in Basel ; Wagenrevident JosephStrickler ln Freiburg ; Lokomotivheizer Hermann Leder in Basel .

Amtliche Nachrichten .

* Karlsruhe , 6. April. K . Schlachthof . In d« Zeit vom
1 . April bis 6. April wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet ;
1873 Stück Vieh und zwar : 174 Großvieh (77 Ochsen. 26 Rinder,47 Kühe . 24 Farren) 421 Kälber . 784 Schweine . 61 Hammel»8 Ziegen . 418 Kitzlein . 0 Ferkel. 9 Pferde . 14423 Mo Fleisch wnr-
d . n airßerdem von auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt.— 8. Vieh Hof. Zum Markte wurden aufgetrirben: 40 Ochsen.
14 Bulle », 15 Kühe, 33 Färsen , 352 Kälber , 00 Schafe. 0 Ziege.1274 Schweine. Kaufpreis für Ochsen 1. Qual. 100—104 M? 2. Qual .
96- 98 M .. 3. Qual ., 90—96 M.. für Bullen 1. Qual . 88—92 M ..2. Qual . 84—86 Dt. . 3. Qual . 82- 84 M.. für Färsen 94—104
M . . für Kühe 1 . Qual 80—84 äR- 2. Qual . 74—80 M .. 3. Qual .
62 - 70 M.. für Kälber 1 . Qual. 117—120 M.. 2. Qual . 112—115
3. Qual . 107—110 M.. für Schweine 1 . Qual. 74—76 M„ 2. Qual .72—74 M . Tendenz des Marktes : langsam .* Mannheimer Effektenbörse vom 9. April . (Offizieller Bericht .)
Die heutige Börse war ruhig . Begehrt blieben : Anilin -Aktien zu
497.50 -0 , Mannh . Vers.-Aktien zu 935 M und Waggonfabrik Fuchs -
Aktien zu 172.50% , Pfalz . Bank-Aktien gingen zu 130% um .

— Biebrich, 8 . April . Wie die „Deutsche Weinzeitung " mitteilt ,
errichtet die Firma Henkell & Co . in Reims eine Ried « lass«ng uno
hat zu diesem Zweck ein größeres Terrain erworben . Es ist dies die
« sie Niederlasiung einer deutschen Sekttellerei in d« Champagne .

Erledigte Stellen für Militärnnwärter .
Straßenwätter sofort nach Viertäler , Amtsbezirk Neustadt , Großh .

Wasser- und Straßenbauinspektion Freiburg , Sttecke Nr . 30, Land¬
straße 43/248, Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstigeBewerber 3 Jahre ; Anstellung auf

'
Kündigung . Anfangsvergütung660 Jt , Höchstvergütung 780 (je einschl . 9 Jl Erasnutzen ) , Neben¬

bezüge 17 .Ä. Alle 2 Jahre bei befriedigend« Leistung Zulage von
24 M.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben sich unt « vom
ö. .April 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Direktor der Samm¬
lungen für Altertums - und Völkerkunde, Geheimerat 2 . Klaffe , Dr .
Ernst Wagner , den Stern zum Kommandeurkreuz des Ordens
Berthold des Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben sich unter dem
6. April 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Königlichen Eene . al -

Bestbewährte
gesunde

und
magen

dannkranke
Knankttkost

Nahrung fürs
sowie

schwächlicĥ
in dar EnMckhMB
ZBrikfcgebfleteoBKinder.

Kaiserstrasse
143 .

MT * Nur heute und morgen -WL

Damen - Schürzen

Kinder - Schürzen

6288

Ein Partieposten DilIll © Il "ScIlttPZ © Il (mit u. ohne Träger, Blusenschürzen etc.), St
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Allgemeine Rentenanstalt
zu Stuttgart.

Höchste Sätze für Leib - Renten - Versicherungen ,

Generalvertretung : WilhelmMussgnug
Karlsruhe, Seminarstr. 5. — Tel . 1351 .

Die chemische Reinigung
von 4923 .10 .7

Damen - und Herrenkleidung
jeder Art übernimmt unter Zusicherung tadellosere .
Arbeit bei mäßigen Preisen merne Abteilung für

ihm. Reinigung II . KttußmiisGrei
Dampf -Waschansialk

August Pstitzner , Arlsriihe-MMtt
Langestratze 2 Telephon 1447.

f
Karlsruhe: Schüßenstraße 48.

Karlstraße 27
Zahringerstraße 83 a"

I Rudolfstraße 31
l Durlach : Hauptstraße 46 .

Infolge unserer sehr

billigen Picise kann
Rabatt nicht gewährt

werden .

Für den

Frühjahrs-Bedarf
Geschäftsprinzip

der Firma
Qualitätsware bei sehr

mässigen Preisen .

Pranostimmen
iin Abonnement oder auf

jeweilige Bestellung ,

Reparaturen
in sorgfältiger , fachge -
mässer Ausführung über - .

nimmt 2613

H . iVlaurer , Grossh . Hofl.
Pianolager , Priedricksplatz 5.

Kinder -

Kimono -Kleidchen „Gertrud“
^blau Faltea -Röckchen auf Futter für das K 7 ^

_ Alter von 4— 10 Jahren . . Mk. 10.75

Kinder-Kleidchen , QA
Barchent und Kattun . . von

Samt-Hänger-Kleidchen O 7A
blau und braun . von ^

Knaben - u. Mädchen -FIanell-Blusen 1 ßfj
für 3 bis 10 Jahren . . . . . Mk. 2.75

Knaben - und Mädchen -Capes O OK
blau und farbig . . von Mk.

Knaben -Anzüge Q F^ A
Woll -Cheviot . . . . von Mk . 8,50 bis ^ . tj vj

Prinz Heinrich -Anzug A
blau . von Mk , 15 . — bis

Knaben -Hosen für 3— 13 Jahre 4 OA
blau und farbig, alle Grössen v. M . 5.50 bis

P . Knaben - und Mädchen - W _ _ t
“ 1 °^

. 4 AA

Südwester tr„ m. i 0 -J y ( |

„Kieler “ Mädchen-Wasch -KIeider
in Cattuu , Drell und Cöper -Stoffen , gestreift A KIJ
u . getupft , gute Verarbeitung von Mk. 14,— bis ”

Mädchen -Waschkleider 1 OA
„imit . Mousseline“ . . . . von Mk . 8.— bis

Mädchen -Wasch -Kleider
„Rein Mousseline “ . . . von Mk. 25 .-

Mädchen -Wasch -Kleider
Wollbatist , Voile , Stickerei von Mk. 25.— bis

„Kieler “ Knaben -Wasch -Anzüge
in Kattun , Satin -Augusta , Drell, „gute Vcrar - X
beitung * . . . . . . von Mk. 15,— bis tJKJ

Knaben -Wasch -Anzüge O ^>A
aus Regatta -Stoffen . . . von Mk . 15.— bis

Knaben -Wasch -Blusen ^ 5 $

- u .
3 . 50

1 .20

von Mk . 8,50 bis

Knaben-Wasch -Hosen
in blau Satin , Augusta und Cöper , mit und O ^ A
ohne Leibchen . von Mk. 5.50 bis

Ein Posten

Posten

Modehaus 6239

Hugo Landauer
.

Spezial -Geschäft in e2

Ba«i>- ii. Cckeuumeu -Reste«
211. Jacob, Waldstr. 14.

Apfelwein
I glanzhell . la Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per

I Liter 84 Pfennig .

Reinettenwei«
I per Liier 30 Pfennig .
1 Köhler & Berger

Bühl (Baden) .
, N.B. Lieferanten vieler Sana -
I torien und Hotels . 1692a

Beständige Ausstellung
io praktischen 1871

Verlobungs -, Hochzeifs - und
:: Gelegenheits-Geschenken «

Haushalt -Artikel
in Porzellan, Gias , Zinn, Nickel , versilbert , Kupfern . Messing
Luxus - , Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L. Wohlschlegel
Kaiserstr . 173 , zwischen Herren- u. Ritterstr.

GpoBe Auswahl . == Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel .

Turtoinen
für alle Gefälle , Wasserverhältnisse und Aufste jearten liefern I

Briegleb , Hansen & Cie-, Gotha
Nahe an 4000 Anlagen in allen Weltteilen . Zar Zeit in Auftrag , |
neben anderen kleinen Anlagen : 4 Turbinen von je 2400 PS . I
Leistung bei 17,3 m Gefälle für das staatliche Saaiach -Kraftwerk |
bei Bad Reichenhall .

Selbsttätige GesdiwinOlgtteitsregleF.
Projekte und Kostenanschläge , sowie Auskünfte durch unser Bureau
für Baden und Eisass . 9832a*

Briegleb , Hansen & Cie . , Gotha ,
Bureau Freiburg i . B . , Bleichestr . 1 , Telephon 1275 .

Bester Zahler

Von den frisch einge -
| troffenen 10 Waggons
feinste, gelbfleisch. Siede -

I kartoffeln, vorzüglich im
Geschmack , offeriere den j

| Zentner zu

Mk . 4 .30
14.3 frei Keller . 58921

Wucherer
I Bestellungen können in
| meinen sämtl. Filialen I

gemacht werden.

Aretz & Cie.
Inhaber Arthur Fackler Grossh . Hoflieferant
Kreuzstr. 21 und Kaiserstr . 215 , neben Cafe Odeon

Telephon 219 Telephon 1655

Spezialhans für Bummiwaren und r,inoleum
empfehlen :

Ia . Kernleder - Treibriemen , Kamelhaar - Treibriemen,
Baiata-Treibriemen .

Zweiteilige hölzerne Riemen - Scheiben , Riemen-Fett,
Riemen-Verbinder,

sowie sämtliche Fabrikbedarfsartikel . 3890*

Großer 2 lbbrticl >
der Solei Jrbptioaen “

, Kmlrmhe . MetlMie 92.
W Neu erbaut.

Bom 87 . März 1912 ab werde ! folgende Baumaterialien
abgegeben :

Eine ganze Faffade aus neuen Hausteinen mit Granitsockel ,
ca . 200000 Backsteinen , große Spiegelscheiben , 10 Stück 3,30j2,20
und 2 Stück 2,80jl,60 m, ca . 60 Stück moderne Fenster und
100 Ztmmertüren , für eine Villa passend , sowie einige hundert
lfd . Meter der Neuzeit entsprechende Wandverkleidung und
Lamperies , schöne hölzerne und steinerne Treppen , ein Fahr¬
stuhl, einige Waggon Normalträger verschiedener Stärke , sehr
schöne Eingangstüren und einige Glasabschlüsse, ca . 600 qm
Linoleum , ein neues Schieferdach mit Schalung , ein ganz neuer
Dachstuhl, 20 Doppeltüren l,40i2,50 hoch . 6364

Näheres bei Martin Nothcis , Mühlburg , Gluckstraße 17,
und Gebr . Griesinger , Eggenstein , oder auf der Abbruchstelle .

Färbern uno ehern.Haschanstalt
D

.
Lasch

Telephon 1953 Karlsruhe
Filialen .

SophienstraBo 28 , 4182.10 .10
Ludwigspiatz 40 ,
MarienstraBe 45 .
Kaiser -Allee 33 ,
KaiserstraBe 40,
AugustastraBe 13 .
Georg-FriedrichstraBe 22 ,
RheinstraBe 25 ,
Durlach : HauptstraBe 60

empfiehlt sich für die

Frühjahr -
Saison

j für alle vorkommenden Arbeiten
unter Zusicherungprompter Be¬
dienung und tadelloser Aus¬
führung bei mäßigen Preisen.
20 Filialen u . Annahmestellen .

Rabattmarken . —

abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge - 1 getrageneKleider .Schnhe .Stiefel
nüqt. komme in ? Haus. B124461 zahlt am besten
J . urauuer , - chwanenstr. 19. ~ — S812608.2.1

Groß , Mar kgrasenstraße 16.

Schlafzimmer ,
Estzimmer,
Herrenzimmer,
Kücheneinrichtungen ,
einzelne Möbel

I kauft man sehr vorteilhaft in großer
I Auswahl bei B11017.6.4

IJos » Kirrmann , HtrrM . 40
-E " Streng diskret k ^

Ein hiesiges großes Möbel -Ge -
j schüft liefert an Beamte w. Private
Mel «. i«M >SmlWiW

auf bequeme Ratenzahlungen
monatlich oder vierteliahrlich ohne
Preiserhöhung des wirklichen,Kaffa-
preises -, Anzahlung nicht nottg . Be¬
sonders Brautleuten zu empfehlen.
Offerten unter Rr . 4545 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

Grotzer Abbru
Von heute an sind vom früheren Viktoria -Pensionat

Kaiserstraße 841 , Ziegel . Bauholz . Türen , 139 Stück
Fenster mit Steingestellen . Riemen und Parkettböden .
Schal - und Ttreifböden billig abzugeben . 4577

Näheres auf der Abbruchstelle oder Ml. Xotheis ,
Karlsruhe , Gluckstraße 17 und Gebr . Griesinger ,
Zimmergeschäft . Eggensteiu .

Brautleute
kaufen Möbel . Bette « , Polstr -
waren denkbar billig und gm bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlburg , Pbilippstr . 19.
3029 * Telephon Rr . 1659 .

ÄWlelle Einrithlunaeo
in vier Stockwerken. Franko¬

lieferung auch nach auswärts

Wagen -Verkauf .
1 neuer Federnpritschenwagen ,

20—30 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauch¬
ter Federnpritschenwagen . 20 dis
30 Ztr . Tragkraft . 1 neues Break,
für Metzger oder Milchhandler ge¬
eignet , sind billig zu verkaufen .
3914* Grenzstraße 16.

In Offenburg ist sofort eine

lt u m
Bewerber wollen sich melden

unter Chiffre 2481a an die Exped.
der „Badischen Prelle " . 3 .3

SpanischerBfePlltM . 70 ^
an, bis 19 Liter steuerfrei , sowie
deutsche Weine in Gebinden
v. 2ÜLlr. an, zu billigsten Preisen,
ferner Flaschenweine ,
Liköre , Champagner ,
Spirituosen etc. empfiehlt

A. Sperling,
Weinhandlung,Ghthestrafte 28 .

_ Faden . 34286.6

liÄSii
kleine, ältere

Welte ,
“ zu kaufen gesucht.

»Ihestr. 33 » II . » “*"
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gjjj § ?tt gleich, wo wobnh.,s
gesucht z. Verkauf

Pr . Mt . od. hohe Vrovis. 2690,
A. Bleck & Co ., Hamburg .Einkassierer

Leute , Cie Ia. Zeugniise aufweisen
und auf dauernde Stellung reflek

. Bad . Preffe "._ _um sofortigen Eintritt sucht
ige Maschinenfabrik gewandtes

Fräulein
f. Stenographie u. Schreibmaschine.

Offerten mit Altersangabe und
Gehaltsansprüchen unter Nr . 6277
an die Expedit, der »Bad. Presse ".

Lai>mi«-Gksil <!i
Für eine größere Feinbäckerei

und Konditorei in Karlsruhe wird
für sofort oder auf 1 . Mai eine
tücht. Ladnerin gesucht. Daselbstkann auch ein besseres Mädchen als
Anfängerin für d. Laden eintreten .

Gefl. Offerten unter Nr . 6278 an
die Expedition der » Bad . Preffe " .

Wgt Sattler
und

Polsterer
gesucht. 27622.2.1

RaWilsabnk Mengesellschast
Rastatt .

Tapezier-Gehilse
für Polster » und Tapezierarheit

IM " gesucht. B,25-°A. Gerbert . Waldhornftr . 24 .
L tüchtige Polierer B12416
1 tüchtiger Stuhlmacher

finden sofort dauernde Akkordarbeit
bei Chr . Imle , Karlsruhe .Stuhlfabrik . Sophienstraffe 8.

Einige LAmer
(Bauanschläger ) finde « sofort Be¬
schäftigung oer 6225.2.2
lüarkitahler L Barth ,

Karlstraße 67 .
Gesucht zum sofortigen Eintritl

einige tüchtige und zuverläsfige

Kehreiner .
Zkahmaslhinell-Klbnk Sarlsrnhe.

dorm. Haid & Neu . 6150
Tüchtiger

plattenleger
kann sofort eintreten bei 2751a

Aug . Heuser
Baumaterialiengesch . in Rastatt .

Alekallschleiser
gesucht. B12503.2.1

LermlkelangsMlt . WerSerstr . 8?.

Tüohtlger 6291

Hausbursche
sofort gesucht .

L. Wohlsohlegel
Kalsorstraßo 173

Luxuewaren — Lederwaren
Haushältartikel.

HMursche,
junger , stadtkundiger Radfahrer ,nicht unter 16 Jahren , sofort

^
cw^

Amalienstraße 27 . Laden.
Junger solider Mann , nicht «nter

17 Jahren alS
Ausläufer

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Offerten unter Rr . 6192 an die

Expedition der „Bad . Preffe "

Ordenll . Bursche- per 15 . d. Mts . gesucht.
aldstr . 8 , Konditorei .B1233 ?

Schulentlaffenen stadtkundigen
Burschen

sucht 6234
M . Welss , Blumenftr . 17,

. .Wir suchen per sofort od. spater
für unser kaufmännisches Bureau
unter günstigen Bedingungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einjährig -
Freiwilligen . 6254.3.1
D.Rieger & To. , Zizarrensübr

Rüppurrerstr. 54 .

ZtichmMrjMge
für Eisenkonstruktionen zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. JungerMann mit Praxis wird bevorzugt.

Offerten unter Nr . 6267 an die
Exped. der »Bad . Preffe " . 2 .1

Für mein kaufmännisches Bureau
suche ich einen

Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern , mit Be¬
rechtigungsschein unter günstigen
Bedingungen . 6280 .2.1Gefl. Angebote erbittet

Bernhard Würzburger ,Karlsruhe . Gerwigstr . 51.
Gärtner- Lehrling.

Ein Sohn achtbarer Eltern kannbei mir auf Ost« n in die Lehretreten . ©12171
K. Kölsch, Kunst- u.Landelsgärtner

Karlsrube -RLvpurr .
D Stellen finden sofort :u * Kellnerin in Weinlokal , Buffet-
fräulein , Hotelzimmermädchen.
Helene Böhm , Kronenstraße 18,gewerbsmäßige Stellenverm ittlerin

Köchingesuch .
Für sofortigen Eintritt wird

eine tüchtige, selbständige Köchin
in größeren Haushalt gesucht .

Vorzustellen bei Frau Konsul
Regensburger . Beethovenstraße 1 .

Einem Mädchen
welches sich als Köchin ausbilden
will, ist Gelegenheit geboten, feinkochen zu lernen unter günstigen
Bedingungen und gutem Lohn.

Zu erfragen unt « Nr . 6274 inder Exped. der »Bad . Preffe ".

Koehen
kann ein Fräulein unentgeltlicherlernen . Offert , unt . Nr. ©12486
an die Exped. der »Bad . Presse"

Fleißiges Küchenmädche » kann
sofort , bei hohem Lohn eintreten .Kriegstraße 7. Hauvtbabnhof .

Zum sofortigen Eintritt ein an -

äMähihe »
f. Porzellanspülen gesucht . Monatl .30 M . Zu erfragen unt . Nr . 6275
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Suche für sofort ein fleißiges
Mädchen

für die Kaffeeküche unter angenehm .Bedingungen und gutem Lohn.
Zu erfragen unter Nr . 6278 inder Exped. der »Bad . Preffe " .
Ein > 1 afl

tüchtiges ^» HldQuIlBll
welches gern und sauber putzt (daviel zu tun ist wird 36 M . monatl .gezahlt ) kann unter günstigen Be¬
dingungen eintreten .

Zu erfragen unter Nr . 6275 inder Exped. der „Bad . Preffe " . 2.1
Gesucht erfahrenes , gewissenh.

Mädchen oder Witwe ,tüchtig in Haushalt und Küche , so¬wie erfahren in Krankenpflege , zukinderlosem Ehepaar . Dienstmäd¬
chen vorhanden . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen 6223.2 .2

Händelstk » 24 , 2. Stock .
Ein einiath . Heftig. WWen
findet bis 15. April gute Stelle .Wilbelmstr . 53. zu erfrag , i . Laden.

Müdchen-Gefuch .
Tüchtiges , jüngeres Mädchen f.alle häuslichen Arbeiten bei gut .

Lohn per 15 . April gesucht .
3312327 Klauprechtstr . 9, II .
Tüchtig. Mädchen,das alle Hausarbeit willig ver¬
richtet . sofort gesucht . © 12295 .2.2Kaiserstr . 155 , 2 Treppen .
Mädchen-Gesuch.
Auf 15. April wird ein ehrliches

Mädchen zu kleiner Familie ge¬
sucht. Zu erfragen B12316.2.2

Körnerstraße 28 . Laden.

TUcht. Mädchen
das alle Hausarbeit willig verrichtet
und gute Zeugnisse besitzt, per
15. April gesucht. 6279

Körnerstraße 11 . 8. St .
Gesucht auf sofort ein fleißiges ,braves Mädchen für bürgerlichen

Haushalt . Solche vom Lande be¬
vorzugt . Zu erfragen
©12499 .3.1 Krregftr . 36 . m .

Ofädclien das willig olle
Hausarberten (auSgenom. Wäsche)
verrichtet u . Liebe zu Kindern be¬
sitzt. wird zum 1b . April gesucht.B12463 Yorkstraße 20 . 11 .. lks .

Ein fleißiges HULdeben für
häusliche Arbeiten auf sofort oder
später gesucht . B12369

Erbprinzenstraße 23, l .
Junges , fleißiges Mädchen , dem

Gelegenheit geboten ist, Kochen zuerlernen , auf 15. April gesucht .
© 12126 .3.3 Belfortstr . 10, III.

Ein braves , fleißiges Niädchen
für häusliche Arbeit findet sogl .
Stelle . Walbhornstr . 28a, IV .

Jg . Mädchen, welch , d. Haush . u.
das Kochen erlern , möchte , findet
bei einzelner Dame angen . Stelle .
©12481 Hirschstraße 75, II . St .

Ein anständiges Müde den ,welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , sofort gesucht .
©12491 Zähringerstraße 36, pt.

3 * “ Gesucht "• CI
zur täglichen, mehrstündrgen Mit¬
hilfe im Haushalt , junges , gut
empfohlenes Mild eben .
©12449 Karlstraße 126 . III .

Kuvtslye PreNr .

iLin 14—15iähriges '.u< äd cyenwird tagsüber zur Mithilfe im
Haushalt sofort gesucht. BI2421 .2.2

Näheres Amalieuftr . 31 , 2. St .

Ern fleißiges Mädchen für Kücheund Hausarbeit gesucht. B12517
Weftendstraffe 23 , 3. Stock .

Gesucht wird eine jüngere , rein¬
liche unabhängige

Putzfrau .
„ Offerten unter Nr. 6217 an die
Exped. der »Bad . Preffe "

. 2.2

Laufmädchen
sofort gesucht . 2312504

Aug . Kohlmeier . Kaiserstr . 112.
Lausmädchen -Gesuch .
Junges , reinliches , braves Mäd¬

chen für kleinen Haushalt sofort
gesucht . B1L51S

Seubertstr . IS , 2 . St . rechts

, Stfjneiöerinnen
tüchtige, selbständige, finden sofortArbeit . 2312435
HeraiannFriedrich, $ amett=

schneiderri, SchLtzeustraße 19.
en

zur Beihilfe IN Hand- u . Maschinen¬naharbeiten gesucht . B12430L.2Mützenaefchäft Erbprinzenstr . 34.

8t6llen- 668uck6 .
Bauwerkmeifter

übernimmt Aufstellung von stat.Berechnungen für Eisen» u, Eisen¬beton-Konstruktionen.
Offerten unter Nr. B12500 andie Expedition der »Bad . Preffe " .

Kaufmann ,
der franz . Sprache mächtig, suchtper sofort in Fabrik , Bank oder
Engrosgeschäft Stellung als

NolorrlSr,
wo ihm zur weit. Ausbild . Geleg.aeb . ist . Off . unt . Nr . 2312476 an
Die Exped . der „Bad . Presse" erb.

GeimndlecMiismm.
sucht Nebenbeschäftig , u . Verdienst
„ Gefl. Offert sub B12478 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb.

In verschied . Branchen erfahrener
Rmil. ReWer

gesetzten Alters wünscht sich zuverändern : übernimmt evtl. Filial -
lertung . Off. unt . Nr . B12128 andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Schneider
sucht Arbeit in Fabrik od. sonstigemBetrieb . Zu erfrag , unt . 2312479in der Exped. der »Bad . Presse."

Uerkiiuferin
19 Jahre , der Schuhwarenbranche
kundig, sucht Stelle auf 15. Äpril
od. 1 . Mat Off . unt . B12438 andie Exped . der »Bad . Presse" erb.

Schriftliche

Heimarbeit
übern . Dame mit schöner Hand¬schrift. Gefl. Offert , unt B12256
an die Exp, der » Bad . Preffe " erb.

Modes .
Tüchtige, flotte Garnier « !« m' hüte u.Rundhüte u . Toques sucht Stelleals Aushilfe . Off. u. Nr . B12613

an die Exped. der »Bad. Preffe "
Perfette

Solei- n. AeslMHtd>usKSW
sucht Stellung . Off. unt . B12386
an die Exped. oer „Bad . Pre sse".

Haushälterin !
Geb. Fräul . aus achtb. Familie ,perfekt rm Kochen, Haushalt und

Krankenpflege, mit prima Zeug¬
nissen . sucht bald. Stelle bei allein¬
stehendem Herrn oder mutterlos .Haushalt , hier oder auswärts .

Gefl . Offert u . Nr. B12414 andie Exped . der »Bad . Presse" erb.
Besseres, gebildetes
, , jjfftdr .hen

welches nahen kann, sucht Stellg .zu Kind . Off . unt . Nr . B12389 andie Exped . der »Bad . Presse ' erb .
Ruhiges , solides

Mädchen.
das 6 Jahre auf einer Stelle war ,sucht auf 15. April Stelle in gutHause. Zu erfragen AmalierrstcaßeRr . 6. Stb . 2. Stock. B12450

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle zu
1 bis 2 Kindern .

Offerten unter Nr. B12427 andie Exped . der »Bad . Presse" erb.
Schulentl ., starles ülädohonvom Lande, sucht für wf. od. spat .Stelle f. Haush . od. zu Kindern.

B1246 5 Maienstr . S,
_

V, lks.
MädchenÄ £‘ Ä !
ganzen Tag Aushilssstelle . Off.unter Nr . 2312488. an die Exped .der »Bad . Preffe " .

gen.
Laden zu vermieten

Zähringerstraße 7 ist ein Spe-
zerriladru mit anschl . Wohnungvon 3 Zimmern , Küche u . Zubehörauf 1 . Juli zu verm. 2 . St . l.

Kaden
mit 2 Zimm . ohne Küche, f. Maga¬
zin u. Lagerräume od. s. Kontor
lehr geeig ., zu vermiet. Erfragen
2311553 ’ Zähringerstr . 56.

Laden zu vermieten.
Kaiserstraffe 19 ist ein moderner
geräumiger Lade « , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
zu vermieten . 5555
Näh. beim Hauseigentümer , 3. St .

Karl -Fr »edrichstrast« 6 ist rin

in welchem z. Zt. ein Friseurgeschäst betrieben wird, mit oder
ohne Wohnung auf 1. Juli z» vermieten .

Näheres Lammstratze lb . 3. Stock.

Fabrik -Lokal
im Centrum nebst Ha«pl- und GSterbahnhof 25x15 Meter
feucrf. Neubau mit Fahrstuhl und Dampfheizsgg , mit und
ohne Wohnung ; fernerBüro
4 Jim., i Küche , 1 Badz. i« mod. Fabriknenba « per 1 . Just
z» vermiete « . Näheres sirs8tei » Gtr»,U0 23 , Drnckereikontor.
Klanprechtstr. 21 ist eine schöne
Werkstätte auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfragen der Fr . Frey , Vor-
holzstraße 38. 6259

« roste, Helle

Werftsfätte
evtl, mit 2 Nebenräumen sofort
äußerst vorteilhaft zu vermleten .
5374 Schützenstratze 37 .

Werkstätte im Zentrum d. Stadt
mit elektr. Anschluß, ist sof . oder
später billig zu vermieten .
2312410 Zähringerstraße 88 .

i 7 ist in freier ruh . Lage
♦ I eine mod.eingericht.

SmIlhaslSwohMIg.
zwei Treppen hoch mit 5 Zrmmer .
schöner Küche, Bad und Mädchen¬
zimmer . 2 Keller . 2 Dachkammern .
2Balkone , Veranda , Etagen - Warm -
wasserheizg., Gas u .elektr .Einrichtg .
aus L Juli zu vermiet . Anzuseh.
zwisch. 10—1 bezw. 4—7 Uhr . Näh .
beim HauSeigentüm . das. B9889.8.6

Waldskratze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnung
(für Anwälte , Aerzte rc. ge¬
eignet ) mit Küche , Badezim¬
mer , Mansarde , Keller, große
Terraffe , Balkon , Gas und
elektr. Licht rc. wegzugshalber
per sofort oder spater zu ver¬
mieten . Näheres Westend «
straffe 31, Part . 6130*

6 Zimmer - Wohnung
in der Mathhstraße , mit 2 Balkonen ,Bad und Zubehör , auf 1. April zu
vermieten . 3198*

Näheres Herrenfiraße SS, III.

Wne 1 SNMmHMS
ist Roonftr . 6, 2. St . mit Bad etc.
auf 1. Juli zu vermieten . 6190

Nähere » daselbst im 4. Stock .
Schöne 4 Zimmer -Wohnung

mit Bad , 2 Baikonen , auf 1 . Juli
zu vermreten . Näher . Klauprecht -
straße 38, 1, St ._ 2312132 .4.2

Wegzugshalber schöne geraum .
4 Zimmerwohnung per 1 . Mai
oder später zu vermieten . Anzü-
sehen zwischen 10 u . 4 Uhr.
311563 Schönfeldstraße 1, II ., I.

Küche. Keller per 1. Juli , edentl .
früher sehr billig zu vermieten .

Näheres Mamensttaße Rr . 21
im Laden. 6271 .2.1

Wohnung
3 od. 4 Zimmer , der Neuz . entspr .,am Gutenbergpl . fof. od. spät , zu
vermieten . 5986*

Zu erfragen Göthestr . 36, Laden .

Gothestr. 5V
1 schöne große 3 Zimmer¬
wohnung . Küche , Keller re. i
Mk. 38.— pro Monat per
sofort zu vermieten . Näh . I
im 2. St . links bei Jungk !
oder Westendstr. 81. pari .,

[ beim Hausbesitzer. 40051

Wohnung von 3 Zimmer . Küche ,
u . Keller mit Koch. u. Leuchtgas
im 2. Stock auf 1 . Juli zu verm .
2312349 Näh . Angarteustr . 18, l .

Eine
uuug
per 1 . - -
mieten . Näheres bei G .
Herrenstraße 19.

meid « ,
6174*

Bachstratze 40c, I . Stock . Lierzim -
merwohnnng , Bad , Veranda u .
Zubeh . sofort od. 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . II . Stock oder
Dirschstraße 69, Part . B12472

Bachstr. 59 zwei Wohnungen , ve-
stehend aus je 3 Zimmern mit
Balkon u. Badezimmer , im 2. u .4. Stock auf 1. Juti zu vermieten .
Zu erfr . das, im 4. St . 1812279 .2.2

Belfortftraße 7 ist eine sebr schöne^ ünfzimmerwohnnug mit Baik ..eranda , 2 Trepp , hoch, auf 1 .
uli zu vermiet . Näheres bei

Freh , Vorholzstr . 88. €258
Durlacherstraße 9, zunächst der
Kaiserstraße , ist im Hinterhaus
eine hübsche 2 Zimmerwohnnng ,
Küche, an kleine Familie aus 1 .
Mai zu vermieten . B12445
_ Näheres im Laden .

Gerwigstraße 4 ist eine schöne
Wohnung» bestehend aus 3 groß .
Zimmern (Balkon ), Küche , Kel -
ler u . Mansarde per 1. Juli zu
vermieten . Näh , 2. St . , lks.

Gerwigstr . 14 ist ein« 2—3 Zim -
merwohnunn auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Ludwrg -Wil -

helmstraße 16, Laden . B11871

. . 75, 2. oder 8. Stock.4 Zrmmer mit Veranda u. sonst.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet .
B12344 Näh-

' ' ~ ‘Näheres 3 . Stock.
Kaiserallee 61 ist eine schöne, große
3 Zimmerwohnnng samt Zugehor
aus 1. Juli zu vermieten.

B12433 Näh, daselbst parterre .
Karlstraße 45» HthS . Part ., link».
ist 2 Zimmerwohnnng, Küche,
Solz - u . Kohlenraum , Speicher¬kammer. sofort oder später zuverm . Näh, b. Frank 2. Sk

. . jtstraße 22, Hths . 3 . Stock.eine 2 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden oder Krieg-

B12452
Körnerstraße 15, I ., ist ein schöne
3 Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1. Juli zu vermiet . B12459

Lachnerstrahe 9 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung I . St . ansI . Juli zu vermieten . Näheres
II . Stock rechts. B12482

Lachnerstr. 9 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung v. 3 Zimmern .Küche auf sogleich od . später zuvermiet . Näh. II . St . r . 3312483

Lachnerstraße 13 ist in ruhigem
Hause eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung auf 1. Juli zu verm.
©12084 Nähers Nr . 15, pari .

Lachnerstraße 15 ist im 2. Stock
eine neuzeitl . einger. 4 Zimm« -
wohnnng mit Bad , Balkon, Per .u . Zugehör auf sofort od. spät«
zu verm. Näh. Part . ©12085

Luiseuftraße 87 ist eine freundl .
Sinterhauswohnum, , 2 Zimmer .Küche , Keller u. Speichcrkamm«
auf 1 . Juli zu vermiet. B12458

Näheres Vorderhaus 1. Stock
Marienstraße 26. III . St . ist eine
schöne Dreizimmerwohnung geg.die Straße mit Zubehör auf 1 .Juli zu verm. Näheres bei Fr .Freh , Dorholzstr. 83 . 6257

Philippstraße 14 zu vermiet, schöneZwer. und Dreizimmerwohnungmit Zubehör u . Klosett. Zu er¬
fragen 4. Stock . ©12348

Philixpstraße 15 ist 2 Zimmer¬
wohnung per 1. Mai zu vermiet.Näheres bei Kästner rm 6. Stock
daselbst. 5939

Rudolfstraße 13 große schöne Drer-
zrmmerwohnung mit Balkon und
Mansarde per 1. Juli zu verm.Näh . I . Stock daselbst . B12492

Rudolfstraße 15 sind schöne Wohn¬
ungen von 3 u . 4 Zimm« mit
Wasserklosett auf 1 . Juli zu ver¬miet . Näh . im Laden. 8942

Sckillerstr . 3 ist eme Wohnung von3 Zimmern , Mansarde u . Kellerauf
1 . Juli an ruh .,kinderl . Leutezuver¬mieten . Zu erfr . im 2. Stock 6212

Schillerstraße 10 ist im V. Stock
eine Zweizimmerwohnung mitGas auf 1. Juli an ruh . Leute
zu vermieten . Näh. Part. ©12490

Schillerftr . 30 , nächst der Sophien¬
straße , ist der 2. Stock, besteh, aus4 Zimmern u . Zubeh. auf sofortoder spät« zu vermieten . Nah. zuerfragen im 1 . Stock . 6086 .5 .4

Beilchenstraße 7 ist hübsche Zwei -
Zrmmer -Wohnung (Dachstock ) ankleine Familie zu vermieten. Ääh .im Hinterh . b. Eigent . 6287*

Werderstratze 95 ist im 1 . Stockeine slfföne 3 Zimmerwohnnng
wegen Wegzug auf 1. Juli zuvermieten . Näh. zu erfragen4. Stock , rechts. 3312086

Werderttraße 95 ist in ruh. Hauseeine Mansarden - Wohnung von2 Zimmern , mit Glasahschluß u.Gas , auf sof. od. spät, zu vermiet.Näh . 4. Stock reSt »; ©12531.2.1
Wielaudtstraße 16 ist eine Wohn¬
ung mit 2 Zimm« , Küche u. Kel .ler mit KochgaS versehen u. An .teil an der Waschküche auf 1 .Juli zu vermieten. ©12408

Näheres rm Laden.
Wilhelmstr . 7 find zwei Manfar -
bcnzimmer , Küche u. Keller auf
1. Juli zu vermieten. Nähere»bei Schmrtt. III . Stock. ©12501

Wintrrstraße 23 ist im Seitenbau
eine schone 2 Zimmerwohnnng
auf 1 . Juli zu vermiet. B12364

Näh . Vdh» . 2. Swck 1» .
Winterstraße 40, IV .. 4 Zimmer,Mansarde , Küche, Keller zu ver¬

mieten . Näh . daselbst . ©12342

(Mite. IS, Mlbm
große , schöne 3 Zimmer¬
wohnung , 3. Stock, mrt Erker.
Loggia, Bad , Speisekammer,große Mansarde und allem
Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Telephon 1928. 6175*

Mühlburg . 4 und 3 Zimmerwohn¬
ung, sowie Mansardenwohnungenvon 3 und 1 Zimmer mrt allem
Zubehör sind zu vermieten. Zu
erfragen bei Frau Jrhlr , Laden.Geibelstratze L 2312460

Stadtteil Rüppurr
ist in gutem Hause eine neuzeitliche4« oder 5 Zimmer -Wohnung mit
Veranda . Garten u. reichlichemZu¬
gehör zu vermieten . Preis 4M jif
Anznsehenvon 10—4 Uhr. S91252U

Rastatterstraffe 37 , 2. Stock

Grün Winkel !
iDonnersheimerstr. 691
| L. Stock , ist eine schöne |

2 ZIinmer-WotiLODg
I mH Zubehör auf 1. Mai ds . Ja. :
| zu vermieten. Näher. « n |

Brauerei Siuner
Karlsruhe- Grürminkel.

Besserem Herrn , der gemütliches
eim sucht, bietet fich Gelegenheit .

_ sehr schön möbl. Zimm « (Wohn»
u. Schlafzimmer mit Balkon ) z»
mieten, eventl . auch eines . Auf
Wunsch Familienanschluß .
Bl2336 Matbbstraffe 1. 3 . Etage .

Wahn- n. Schlafzimmer » schon
möbliert, mit separät . Eing . sofort
od« später zu vermieten . B12428

Rah . Akavemiestraße 29, Part .

Möbl. Dimmer
sofort zu vermieten . B1232S

Waldhorustraße 36, Part .

separ»
oder 1- „
3312457 Näh. Wilbelmstr . 48. II .

Schön möbliertes Zimmer rst so¬
fort mit guter Pension zu vermiet .

Zirkel 26, III . Stock.
Möblierte Zimmer mit od . ohne

Pension zu vermieten . B12508
Sofienstratze 54, III . S tock ._

Freundl . möbl. Zimmer per so¬
fort zu vermieten .
B12496 Uhlandstr. 21, II . St ., r .

Solider Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten . 3312527

Kreuzstraße 10, 1 Treppe .
Fasanrnstraße 2, II . Stock , rechts.
EckeKaiserstr .,ein schön .,gut möbl.
Zimmer auf sofort od. spät , zu
verm. Auf Wunsch Pens . B12485

Hirschstraße 12. 3 Treppen , möb¬
liertes Zimm« mit oder ohne
Pension zu vermieten. B12447

Kaiserstraße 23, Hths . 4 . St ., ist
einfach möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . 3312345

Karlftratze 21, zwei Treppen hoch,
gut möbl. Zimmer zu vermiet .

Karl -Wilhelmstraße 48a, Part .» ist
ein gut möbliertes Zimmer mit
oder ohne Pension sofort oder
später zu vermieten ._ 231239(1

, iuu»» .w. . i«. »jie 20, Hths . 3» S
ist schön möbliertes Zimmer mit
Kaffee sofort zu vermiet . Preis
14 Mark . 4312399

Kronenstr. 18, II, ist aut möbliert .
Zimmer mit 2 Betten sofort zu
vermieten . B12516

Leopoldstraße 17» III .. ist ein un -
möbliertes Mausardenzimmer auf
sofort oder später zu vermieten .
B12373 N " u erfragen Part .

Markgrafenstr . 49, IV ., ist möbl .
Zimmer an .etnrn anständig . Ar-
beiter zu vermieten ._ S312340

Sophienstr . 7, 3. St ., größeres , eie*
gantes Herrenzimmer , neue Möbel »mit Schlafzimmer , sowie ein fein
möbliertes Wohnzimmer zu ver¬
mieten . ©12281

Sofienstraße 41, III „ ist einfach
möbliertes Zimmer mit Pension
sofort billig zu vermieten ; sowie
ein solches f. 2 anstmrdige junge
Leute. _ ©12358

Uhlandstraße 35, III ., neben der
Sophienstraße , ist ein gut möbl.
Zimmer auf sofort oder später
zu vermieten . _ 'Br2388

Waldhornstraße 21, 3. St . r „ sind
2 gut möbl. Zrmmer sofort an Hess
Herrn zu vermieten . ©12589.2.1

nom. jjunmer iotoei an oeii
_ zu vermieten . ©12589.2.1

Waldhornstr. 30, 3 Treppen , sind
2 gut möbl. Zimm « . eines mit
sep. Eing ., für sofort bei Leuten
ohne Kinder zu vermieten , eventl .
mit Pension . _ ©12310.2.2

Wilhelmftratze 27. 2 Treppen , gut
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten . ^ _ ©12535.2.1

>e 44» II .. rechts, ist
schön möbliertes Zimmer per sof.
zu vermieten . © 12488

Zähringerstraße 88 schönes , gut
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
auf sofort od . 15. Avril zu verm .

——, „, .„ . . .. .. . „ » , 18, I ., ein¬
fach möbl. Mansardenzimmer m.
zweischlafr ., neuem Bett sofort
billig zu vermieten ._ ©12462

GemQtl. Heim
findet älterer Herr oder Dame in
kleiner Familie in Gernsbach im
Murgtal . Off. unter Nr . 12440 an
die Exped . der »Bad . Preffe " . 3.1

Mi 6t - Ge 5 iiche .
3- 4 ZillMMohniM
von kleiner Familie auf 1. Jult
gesucht. Offerten unter Nr . 6293
an die Exped. der „Bad . Preffe .

Student sucht mii b leerte s
Zimm« ,_ . _ Nähe der
Hochschule. Offerten mit Preis
unter E . W . A. 5 , Lindenhof »
postlagernd Mannheim 2742a

Alleinstehendes) älteres Fränl .
sucht sofort einfach möbl. Zrmmer
(heizbar) in der Weststadt. Preis
10 IM, ohne Frühstück.

Offerten unter Nr . B12443 an
dre Exped . der »Bad . Preffe " erb .
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Jugend-
Erholungsheim
im Solbad und Höhenlnftkuroc

Bad DUrrheim ,
bad . Schwarzwald . ErholungS - uno
Ferrenaufenthalt mit und ohne
Gebrauch der Solbäder rc. für die
gesunde und erholungsbedürftige

22S2a.fi «’at _
Fugend
Kleiner Betrieb Bessere Stände

Winterkuren .
DaS ganze Jahr geöffnet.

( <Un « Rhein ». 27.2

„Fränkischer Hof 4
»2 36 Komödien Kr. 32/36 .

AUBefannteS. U M ^ 4 . Ä «
bestempfohlenes 3 R CJ1 w f

(6 Minuten oonr Bahnhof ).
LoaiS . Frühstück von 2.75 ji an .

Wein - und Bierrestaurant .
>687,, Wwe . Lucait ISmnu .

Aufklärungen für

mmm
! 36 Seifen Kostenfrei u franco

Th. Bues
Patsntbüro , Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof , eiephon I 6365

(Verbandsmitglied ) .
Scwwienhalte Erledigung

eföfaarärSetfen

naderne Frisuren .
Neuanfertigung ,

Färben. 4 - 85 . 5.4
Umarbeiten

H . Biller ,
Kaiserstrasse 223 .

selbst.
[ gekeltert

in de
kamiter

vor/sügl . Qualität , goldklar. Liker
24 Psg . Faß leihweise . Zahl¬
reiche Anerkennungen. 20280.27 .8

August Roth, Oberkirdi.

«ur beste, gewählte
und echte Saat ,

FriihKarllijjelll :
Kaiserkrone , frühe Ernte '

vr . 10» Pfd . M 7.50 ,
Frübgold . die frühesten

der Frühen ,
pr . 100 Mir ,M 9 .50 ,

„Juni " , lehr früh , schmack¬
hafte Knollen,

pr . 100 Pfd . M 9 .— ;

SMertOIn:
Pommersche Grenadiere .

sehr gute , schmackhafte
Kartoffeln ,

pr . 100 Pfd . A 6 .50 .
ftag -aum bonum
pr . 100 Pfd . 6 .50 ,

Silesta ^ ,2.1
pr . 100 Pfd . .ü 6 .50 ,

Woltmann
pr . 100 Pfd . Jl 5 .50 .

Ph . Luger, 1
Dnrlach . I

M »,8rode-Leieii,Herde,
KoSherde, Achen- unD

HMShnllnn-s-Mikel
kaust man immer noch am besten
und billigsten bei 6080. 10.3

Ernst Marx ,
Lniienstraße 45.

Diese Woche :

Extra - Preise
4 Serien

Englisch gemust . Kostümstoffe
Serie l

HO/130 cm breit Meter

Serie 2 Ser» 3 Serie 4

1 .25 1 .95 2 .95 3 .95
■■m.Min m»ninmMnnmiwiniMi— iMinainmiinnanaitiHMiwiuawnmMiBHBmitwwimittwwmaMmmimnmmiiiuninonnn)iiinHmmmfMmiwiiiminiiiin ^

j Kammgarn -Cheviot -i 1 Helvetia -Seide
5 marine , 130 cm breit . a a i
§ schwere Qualitäten . Meter

1.95 »eine Seide , -vaschbar . für Blusen
- und Kleider , moderne Parbeo . Mtr

1.10
MHfmmftauiNimmtntuimttntinHhtiinmmttiBmtiinmmttiRniiatuinittuitniwiRnuuiminmtsnmvtBnmuumtuvmittttttRiiitfBfnuitmBHiiutmRKicmmuun

»

4 Serien

Einfarbiger Kleiderstoffe
Serie l Serie 2 Serie 3

Kammgarn Woübatist Popeline
Serie 4

Serge
reine Wolle . 108/110cmbreit , modernes 108/110 cm breit , schöne 108/110 cm br ., reine Wolfe

schöne Qualität . Meter Farben -Sortiment Meter Qual ., warte Farben Mtr . elegante Qualität Meter

1 .25 1 .35 1 .95 2 .10
Geschwister

KNOPF

BADEI BADEI

Kurhaus „Schirmhof
FremersberRstrasse 87 — direkt am Walde »Telegen .

i. — 6 :

ii

(lettischste Laue . — Eiektr . licht — Zentralheizung . — Equipagen.
145 . 2195a II . Zat

iarage.
er , Eigentümer.

Griesbach
bQk fnfffeworf , Mne -
wald Station ,

' ^ .
Ovpenau ral - u . 21toorbab .

Adlerbad - Hotel und Pension .
Stahl - , Fichtennadel - und Solbäder ttn Haufe . Eigene Molkerei.
Badearzt . Penston von 5 .— Mk . an . Saison 1. Mai — 1 . Oktober.
Prospekte gratis . Teleph . 1 Peterstal . Eigentümer : Franz Nock .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenwrilrr in Baden .

Frühjahrs-Saison für Leichtlungenkranke
aus dem mittleren Stande 1734a

namentlich auch für Frauen , vom 1 . März an . Günstigste
klimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte . vr . Vogel .

Aufzüge ond
”

liefert preiswert in bester Ansftthrung

Willi . Fredenhagen ,
Gegr. 1872 Offenbaoh a . M . Gegr. 1872.
Spezialfabrik für Aufzüge und Transport ' Anlagen.

Geoeralvertr. : Ing . Ferd . Fischer , Karlsruhe i . B.
Sophienstrasse 12 — Telephon 1208. I<&Ma

fast neu , mit
t Platten , für nur

25 Mk . zu verkaufen . B12356.3 .2
Rndolsstraße 14 . 1 . Stock , rechts .

Gebrauchter . gut erhaltener
Herd billig abzugcbc». B12868

Maienstrntze la , 18U ES®.

fine SMdeilMenblilse
billig zn verkaufen . B12453.S1

Angartenstr . At^Ladev .

?L?
" 'Meeliei>- «. SiI>wog.

zu »erkaufen . B12420 .2 .2
Rüvvnrrerstr . 90 , 4 . St . , rechts

Guter Zughund
fr wachsam, zu verkaufen.sehr

B1Ä487 Alanvrechtstr . L5.

Chauffeur- Fahr
und Fachschule

Offenburg , Klosterstrabe 9.
Streng reelles Institut , bildet
Leute leben Standes zu tüchtigen
Chauffeuren aus . B11069
Direktion : K . OhleBschl &ger .

Moderne 4084

Einrahmungen
von Bildern etc .

Eigenes Leistenlager .

Ernst Schüler ,
Kunsthandlung , Kaiser -Passage 5.

Erstklassiger'ger
Herrenschneider

verfertigt Anzüge zu Mk . 20 .—
unter Garantie für guten Sitz
und tadellose Ausführung . Komme
ins Haus . 14.10

Gen . Offerten unter Nr . 2253 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Teilhaber
mit einer Einlage von 5—6000 Mk .
welcher einen Betrieb zu leiten
versteht , zum sofortigen Eintritt' ' Offert . A . B 85 « po '

» igesucht. _ ,
lagernd Baden -Baden . Bl25

Wer Geld liidit,
wende sich sofort an den „Deutschen
Kapitalmarkt "

. Beleihungen aus
Hvpotheken und Grundstücke sowie
Darlehen gegen Bürgschaft und
sonstige Sicherheit . Keine Voraus¬
zahlung der Spesen . Zentrale
Saarbrücken 3. Filiale : Karlsruhe .
Karlstraße 64 , parterre . Bl2473

Zn verkaufen sehr gut erhalten .
Tesa , auch ist noch fast neuer
Abendmantel preiswert abzugeben
* 12448 Kgrlstratzr 116 , IV .

M' .VMIIags-«.WeaM
ein pbebft Kr euzst r . 20 ,UL B^- ^ ■*

in allen Grössen , Farben
und Formen, mit und ohne

Schrift, sowie
Verschlüsse

liefert die
A .G .Champagnar -
flaschen - Fabrlk

vorm . Boorg Boohrlngor ft CI».
Achern (Baden)

3n Untergrombach
ist daS

KoKhons M Krone
an tüchtige WrrtSleute zu ver>
geben Näheres 6229.2.1

Brauerei wiih . Fei»,
Karlsruhe . Krieg straffe Nr . 148.

Existenzgesucti.
Solventer , älterer Kaufmann

sucht ein gediegenes und nachweis¬
bar rentables Geschält, gleichviel
welcher Branche , käuflich zu über ,
nehmen.

Gefl . Offerten , denen strengste
Diskretion zugeffchert wird , unter
Rr » 12417 an die Expedition der
:.Badi scheu Presse erbeten .

AllererttklaffigeSPiano
fast noch neu , gegen Caffa billigst
abzngeben. 2630o.&6

Baden -Baden , Langestraße 57
bei A. Herrmann .

Billig abgegeben
werden

stornblumenftraße 7. 3. Stock :
eine NuhbauÄ -Beltslatie mit Rost,
ein Nustbaum-Ovallisch. massiv u.
poliert , ein Wienertisch mit roher
Platte , ein Nußbaum -Bertilo . ein
Rukbaum -Sckreibiekretär und ein
Tannen -Schreidvult . lackiert, zum
Stehen u. Sitze» eingerichtet und
besonders für Magazin paffend.
Sämtliche Möbelstücke sind tadel --
los eichalten. _ » 12466

Billig zu verkaufen :
Chaiselongue . Kinderschreibpult ,

schöne Hausapotheke , gr . Goldjpie -
gel schöne Standuhr , Goldstuhle.
Etageren . Nähtisch. Kredenz und
Serviertisch , Salon - , Zimmer - .
Krankentisch, Sofa mit Fauteurltz ,
schöne Tisch - , Bodenteppictz. Vor¬
lagen für rundes Sofa . Tennis¬
schläger, Kommode, Etsschrank.
einz Fauteuils , Amerilanerstubl ,
Portiere , Toilettenspiegel , „ grotze
Zeichen - u . Bügeltafeln . B12394
“

_ Kriegstraße 6, II .
Kinder-Lieg- und Sitzwage«

u . Trumeou , gut erhalten , preis -
ivert zu verkavserr. “ 12391
Ssfienstr . 77, Hths . 8. St ., rechts.

(r»tls, genau
auk Hausnummer achten).

und Plomben
in künstlerischer Ausfübnm

unter Garantiechmtizlo
Schonendste Behandlung ner
vöser u. ängstlicher Patienten

dienen

Ein großer Posten

Emailherde
aus sehr starke« Blech und teil¬
weise dovvelke Wände ist für mich
eingetroffen . — Sehr gut backend .
Alleinverkauf am hiesigen Platze.

Großes Lager in lackierten

Kochherden, sowie Gasherden
aller Art .

Bevor Sie kaufen vergleichen Sie bei mir Preise und Qualität .
Interessenten lade ich ohne Kaufzwang zur Besichtigung ein .

Ausstellung in meiner Toreinfahrt .
Man achte genau auf Firma . Straße und Hausnummer .

J . Blum
Lisemvaren , Haus und Küchenqeräte-Magazin

49 « chützenstraße 49. - Telephon 3097.

Hanf - Pmivorto ftinnnlrmf liefert rafch mb hiffiß
Q <11II * UUU V Gl IO di, « ruderri her Haft
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